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 Borchen erleben!

 Büren erleben!

27. - 29. September 2018

Do. & Fr.: 8:30 - 16:00 Uhr
Samstag:  9:00 - 16:00 Uhr
Im Schützenhof Paderborn

www.connect-
ausbildungsmesse.de
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BEWERBUNGSTAG!

Paderborn. Ein Caterer, 
der keine Essen liefert. 
Fehlende Plätze in der 
Offenen Ganztagsschu-
le und die Frage nach der 
Erstattung von Gebühren. 
Schaut man sich aktuell 
die Paderborner Schul-
landschaft an, dann gibt 
diese ein eher problema-
tisches Bild ab.

Thema Catering. Nach 
einer der üblichen Aus-
schreibungen hatte es 
zum Sommer einen 
Wechsel des Caterers an 
den Paderborner Schu-
len gegeben.

Die Stadtver-
waltung schrieb da-
für zwölf Lose für die Mittagessen an 
den 28 Paderborner Schulen, davon 16 
Grundschulen, zwei Gesamtschulen, 
fünf Gymnasien, drei Realschulen, eine 
Haupt- sowie eine Förderschule, eu-
ropaweit aus. Den Zuschlag über 700 
Essen bekam ein Caterer, die Haupt-
anzahl von 2.700 Mahlzeiten ging an 
KSB-Menü mit Sitz in Warendorf. Beim 
letztgenannten gibt es nun die großen 
Probleme. 
Zu Beginn des Schuljahres bekamen 

rund 80 Prozent der Kin-
der kein Essen oder die Men-

gen reichten nicht aus. Die Schulen 
schmierten und belegten in ihrer Not 
Brötchen, damit die Schülerinnen und 
Schüler überhaupt ernährt werden 
konnten. Andere bestellten auch schon 
mal den Pizzaservice. Von Seiten der 
Stadtverwaltung war derweil von inten-
siven Gesprächen und einem Ultima-
tum zu hören. Mittlerweile habe sich 
die Situation zwar verbessert, optimal 
laufe es aber weiterhin nicht. So war 
zu hören, dass die Fahrer des Caterers 

teilweise gar nicht wüssten, wo sie 
das Essen abliefern müssten und ein-
mal die Lebensmittel einfach mitten auf 
dem Schulhof abgestellt hätten. KSB-
Menü selbst räumte Probleme ein und 
begründete diese mit dem Ausfall tech-
nischer Geräte in der Küche und dem 
Fernbleiben fest eingeplanter Fahrer. 
Seitens der Stadtverwaltung wird auf 
klare Leistungskriterien hingewiesen, 
welche den Ausschlag bei der Aus-
wahl des Caterers gegeben hätte. So 
sei es keineswegs nur um das güns-
tigste Angebot gegangen. Vielmehr 
habe die Qualität mit 60 Prozent einen 
hohen Bewertungsgrad eingenommen. 
Auch sei der Standort in Warendorf auf 
seine Tauglichkeit überprüft worden. 
Am Essen selbst, habe es von Seiten 
der Schulen auch keine Kritik gege-
ben. Das Problem liege in der Logis-
tik. Gleichzeitig räumte die Verwaltung 
ein, dass es bei der Vergabe des Auf-
trags selbst Verzögerungen gegeben 
habe. KSB-Menü habe den Auftrag erst 
am 20. Juli bekommen und somit ei-
nige Wochen an Planungszeit verloren. 

Viele Probleme belasten Paderborner Schulen
Bildung: Eltern und Schüler brauchen derzeit starke Nerven. 

Der Vertrag zwischen dem 
Caterer und der Stadtver-
waltung läuft über 2 Jah-
re und hat ein Volumen 
von 1,6 Millionen Euro. 
Es besteht die Option auf 
ein Verlängerungsjahr. Ob 
er erfüllt wird, ist derzeit 
allerdings mehr als frag-
lich. Möglich ist, dass die 
Verwaltung die Anzahl der 
Essen noch einmal hal-
biert und an einen weite-
ren Caterer vergibt. Un-
klar ist hier aber noch, 
ob die dann 1.300 Essen 
noch einmal ausgeschrie-
ben werden müssten oder 
ob der zweitplatzierte Ca-
terer die Mahlzeiten über-
nehmen kann. Variante 

Eins würde noch einmal deutlich Zeit 
kosten und an den aktuellen Problemen 
wenig ändern. Immerhin teilte die Ver-
waltung mit, dass Eltern auf Antrag die 
Gebühren für nichtgelieferte Essen zu-
rückerhalten. 

Thema fehlende Plätze im offenen 
Ganztag. Die Nachfrage ist hoch, 
Nachbesserungen wurden gemacht, 
doch diese reichen noch lange nicht 
aus. Die Wartelisten sind voll. 88 Na-
men stehen aktuell noch drauf. Selbst 
wenn einige möglicherweise schon ei-
nen Platz gefunden haben, so bleibt die 
Situation an den 20 offenen Ganztags-
schulen schwierig. 
Ein Schulleiter spricht mit Blick auf die 
Zukunft bereits von dramatischen Zu-
ständen, die sich im nächsten Jah-
re weiter zuspitzen werden. Und das, 
obwohl die Zahl der Plätze von 2.303 
im Jahr 2017 auf aktuell 2.449 gestie-
gen ist. An der Bonifatiusschule gibt es 
beispielsweise eine neue Gruppe und 
32 weitere Plätze. An der Grundschu-
le Thune wurde ein Container mit 34 

neuen Plätzen aufgestellt. In der Dio-
nysiusschule in Elsen gibt es 12 neue 
Plätze. An der Grundschule auf der 
Lieth soll ein Anbau bis Herbst fertig-
gestellt sein. Genau hier liegt ein zen-
trales Problem der Verwaltung, die in 
den kommenden Jahren weitere Bau-
maßnahmen an diversen Grundschu-
len ankündigte. Irgendwann sind die 
baulichen Erweiterungsmöglichkeiten 
erschöpft und auch Container keine 
dauerhafte Lösung. Die Räume noch 
funktioneller zu gestalten, ist ohne-
hin nur eine marginale Verbesserung. 
Dazu kommt, dass mit den zuneh-
menden Zahlen an Schülern auch die 
Mensen aus allen Nähten platzen und 
zu klein werden. Eine Lösung hat die 
Stadtverwaltung dafür noch nicht.

Bei der Frage nach der Erstattung von 
Gebühren im Streikfall gibt es derweil 
mal positive Nachrichten für die Eltern. 
Nach einem Antrag der SPD-Frakti-
on werden die Gebühren bereits vom 
ersten Streiktag an zurückerstattet. Die 
Verwaltung und die CDU hatten die Ge-
bühren erst nach einer Ausfallzeit von 
drei zusammenhängenden Streiktagen 
erstatten wollen. Sie setzen sich damit 
aber nicht durch.      
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Kanzlei für Erb-, Immobilien- u. Wirtschaft srecht

Christoph Frisch
Rechtsanwalt und Notar
Erb-, Grundstücks- und Wirtschaft srecht

Udo Pfi tzer
Rechtsanwalt und Notar
Erb-, Miet- und Verkehrsrecht

Dr. Bernhard Weber
Rechtsanwalt 
Bank- und Kapitalmarkrecht

Unternehmens-, Finanzierungs- u. Vermögensrecht

www.kanzlei-fuer-kapitalschutz.de

Büro Paderborn 

Warburger Straße 25

33098 Paderborn

Telefon: 0 52 51 – 870 83 0

www.recht-frisch.de

Der Partner Ihres Vertrauens 
im Hochsti ft  für alle Fragen 
um Nachlass und Erbschaft .

Christoph Frisch
Rechtsanwalt u. Notar
www.erbmanager.de

Etwas frische Farbe, einmal durchfe-
gen - und tschüss! Wenn Mieter aus-
ziehen, wollen sie für die alte Behau-
sung möglichst nicht mehr viel Mühe 
aufwenden. Werden dann aber bei der 
Wohnungsübergabe mit dem bisheri-
gen Vermieter irgendwelche Schäden 
entdeckt, entbrennt allzu leicht Streit: 
Dübellöcher in den Wänden, Kratzer 
im Parkett oder Schimmel in den Ba-
dezimmerfugen - wer hat dafür aufzu-
kommen? "Grundsätzlich gilt, dass der 
Mieter mit der Wohnung sorgfältig und 
schonend umgehen muss und sie ent-
sprechend zu hinterlassen hat", sagt 
der Jurist Jörn-Peter Jürgens vom In-
teressenverband Mieterschutz.

Ein gewisser Verschleiß ist normal
Das bedeutet allerdings nicht, dass 
sie beim Auszug in einem neuwerti-
gen Zustand zu sein hat. Denn durch 

die Miete erwirbt man das Recht, die 
Räume zu gebrauchen - und dadurch 
entstehen natürlicherweise gewis-
se Verschleiß- und Gebrauchsspu-
ren. "Die daraus resultierenden Ver-
änderungen oder Verschlechterungen 
in der Wohnung muss der Mieter also 
nicht vertreten", erläutert der Experte. 
So ist es beispielsweise normal, dass 
der Emaille-Belag der Badewanne mit 
der Zeit stumpf wird. Auch kleine Krat-
zer im Parkett oder Möbelabdrücke 
auf dem Teppich zählen üblicherwei-
se zum "vertragsgemäßen Gebrauch".
Dübellöcher in den Wänden sollte der 
Mieter beim Auszug im Rahmen ver-
traglich festgelegter Schönheitsrepa-
raturen wieder zuspachteln und gege-
benenfalls überstreichen. Anders liegt 
der Fall bei Kacheln und Fliesen - hier 
ist es besser, vor dem Bohren beim 
Vermieter um Erlaubnis zu bitten. Auch 

Löcher im Holzboden durch Pfennig-
absätze oder beschädigte Türen und 
Zargen werden in der Mehrheit dem 
Mieter angelastet. Oft entscheidet aber 
auch der Einzelfall, wer für die Män-
gel aufzukommen hat. Daher ist es rat-
sam, sich fachkundig beraten zu las-
sen - unter www.iv-mieterschutz.de 
finden sich hierzu weitere Informatio-
nen und Kontakte.

Schäden durch Haustiere
Achtung ist darüber hinaus bei Haus-
tieren geboten. Eine durch Hund, Kat-
ze und Co. verursachte intensivere Ab-
nutzung der Wohnung muss der Mieter 
verantworten - auch wenn der Vermie-
ter die Tierhaltung gestattet hat. Biss- 
und Kratzspuren an Türen, Fußleisten 
und anderen Einrichtungsgegenstän-
den sind also vom Halter zu tragen. 
(djd).

Wer für Schäden und Mängel 
in der Mietwohnung zahlen muss

täglich frische Backwaren

Frühstücksbuffet

Warme Speisen

heiße & Kalte Getränke

Im Bogen 5 (direkt an der Fußgängerzone) | 33175 Bad Lippspringe

Öffnungszeiten: Mo. - Sa.: 06.00 - 19.00 Uhr 

So. & Feiertag: 07.00 - 13.00 Uhr

Stiller Haushaltgeräte - Service
Verkauf - Lieferung - Reparatur

Paul-Fürstenberg-Straße 30
33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 9361160
Mobil: 0157 35189496
E-Mail: stillerj20@gmail.com

Bad Lippspringe. Jens Stiller berei-
chert Bad Lippspringe und Umgebung 
ab sofort mit einem mobilen Haus-
haltgeräte Service. Dieser umfasst den 
Verkauf, die Lieferung und die Repara-
tur aller Haushaltsgeräte. 
Der gelernte Elektriker repariert 
Waschmaschinen, Kühlschränke, 
Spülmaschinen, Backöfen, Kochfelder, 
u.v.m., die Marke ist dabei völlig egal. 

Stiller Haushaltgeräte  Service existiert 
seit über 20 Jahren. Nach einem Um-
zug aus persönlichen Gründen ist der 
neue Standort das Paderborner Land.

Für weitere Informationen und Termi-
ne steht Ihnen Jens Stiller gern unter 
der Telefonnummer  05252 - 9361160 
zur Verfügung oder Sie schicken eine 
E-Mail an stillerj20@gmail.com.

      NEU: Stiller 
Haushaltgeräte - Service

Bad Lippspringe. Frisch gebackene 
türkische Backwaren gibt es seit ei-
nigen Tagen in der Bäckerei Kismet in 
der Filiale an der Fußgängerzone, Im 
Bogen 5. Vielen ist der Hauptsitz ge-
genüber der Shell-Tankstelle bereits ein 
Begriff.
Im Angebot sind deutsche und tür-
kische Backwaren.  Die frisch ge-
backenen Spezialitäten reichen vom 
knusprigen Fladenbrot über Baklawa, 
Börek, verschiedene Kekse und gefüll-
te Schiffchen bis hin zum Lahmacun! 

Hier können Sie sich ein Stück Urlaub 
nach Hause holen oder natürlich allein 
oder mit Freunden türkische Gaumen-
freuden genießen.
Dina Ebady leitet als  
Geschäftsführerin die 
neue Filiale im ehe-
maligen Restaurant 
Bangkok, gegenüber 
der Boutique Knocke 
Moden. Neben den 
Klassikern wie dem 
täglichen Frühstücks-

angebot und kleinen Snacks, finden 
Sie hier auch Mittagsangebote. Die-
se wechseln täglich  und werden als 

Menü oder nach Wunsch 
zusammengestellt ser-
viert.  Auf der Karte fin-
den Sie neben leckeren 
Kaffeespezialitäten na-
türlich auch einen im-
mer frisch aufgebrühten, 
türkischen Cay-Tee. Wer 
sich in größerer Runde, 
beispielsweise zum Ge-
burtstag mit Freunden, 
zum gemeinsamen Früh-
stück treffen möchte, 

sollte vorher einen Tisch reservieren.
Dina Ebady und Team freuen sich auf 
Ihren Besuch beim nächsten Bummel 
durch die Stadt.
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag  von 06.00 bis 19:00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen von 07:00 bis 
13:00 Uhr.

Bäckerei Kismet eröffnet 2. Filiale in der Innenstadt

Paderborn. Auch wenn sich die Be-
liebtheit von Scheibenwischerver-
warnungen in Grenzen halten dürfte, 
bietet die Stadt Paderborn als digi-
tale Modellkommune in NRW ab so-
fort einen neuen Service an. Nutzer 
des Mobile-Banking können ab so-
fort Verwarnungsgelder ganz einfach 
online durch das Scannen des soge-
nannten Giro-Codes auf Scheibenwi-
scherverwarnungen begleichen. Statt 
Aktenzeichen, IBAN- und BIC-Num-
mern manuell im Überweisungsfor-

mular auszufüllen, wird dabei die Mo-
bile-Banking-App automatisch durch 
Einlesen des Girocodes mit den er-
forderlichen Daten gespeist und nach 
Eingabe der TAN-Nummer die Über-
weisung ausgelöst. Voraussetzung da-
für ist eine vorausgegangene Regist-
rierung bei dem eigenen Bankinstitut, 
welches dem Nutzer dann eine Mobile-
Banking-App zur Verfügung stellt.

Die Stadt Paderborn verbessert durch 
das neue Angebot ihren digitalen Ser-

vice im Zahlungsverkehr und reduziert 
das Risiko falsch übertragener Akten-
zeichen, IBAN- oder BIC-Nummern, 
was eine aufwendige Nachbearbeitung 
zur Folge hat.

Die notwendigen Zahlungsinformati-
onen stehen selbstverständlich nach 
wie vor auf Vor- und Rückseite der 
Scheibenwischerverwarnungen, so 
dass auch weiterhin manuell ein Über-
weisungsträger ausgefüllt werden 
kann.

Knöllchen direkt mit dem Handy zahlen
Stadt Paderborn bietet digitalen Service an
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Kreis Paderborn (krpb). Sie kümmern 
sich um Jugendliche, ältere oder kran-
ke Menschen, sind aktiv im Umwelt- 
oder Katastrophenschutz, engagieren 
sich für Kultur, in der Kirche oder in 
Vereinen. Das Ehrenamt hat viele Ge-
sichter. Ohne sie würde vieles fehlen 
und nicht funktionieren. „Ehrenamt-
lich tätige Menschen erhöhen die Le-
bensqualität in unseren Städten und 
Gemeinden“, sagt Landrat Manfred 
Müller. Deshalb möchte der Kreis Pa-
derborn auch in diesem Jahr, stellver-
tretend für viele, drei Menschen oder 
Institutionen für ihr ehrenamtliches En-
gagement auszeichnen. „Uns geht es 
darum, auch offiziell einmal Danke-
schön zu sagen und gleichzeitig Vor-

bilder zu finden, die andere motivie-
ren, es ihnen gleich zu tun“, so Müller. 
Letztlich brauche auch das Ehrenamt 
Öffentlichkeit, um präsent zu sein. Wer 
schon einmal gedacht hat, „ja sie ist 
wirklich ein Engel im Alltag“ oder „der 
Verein hat wirklich mal eine Medaille 
verdient“, kann seinen Vorschlag bis 
zum 30. September beim Kulturamt 
des Kreises Paderborn einreichen.
Formulare und Richtlinien können im 
Internet unter www.kreis-paderborn.de 
heruntergeladen werden. Sie können 
schriftlich oder per E-Mail (ernstb@
kreis-paderborn.de) Vorschläge abge-
ben. Weitere Informationen erhalten 
Sie telefonisch unter 02951 970-222 
oder -223.

Ehrung des besonderen ehren-
amtlichen Engagements: Vorschläge 
noch bis zum 30. September 2018 
beim Kreis Paderborn einreichen

Kreis Paderborn sucht besonders engagierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Borchen. (dg) Aufhorchen in Bor-
chen. Denn die Gemeinde wurde mit 
dem Siegel „Fairtrade-Town“ ausge-
zeichnet. Und gilt somit als Ort, des-
sen Angebotspalette sich durch fair 
gehandelte Produkte auszeichnet. Die 
Prämierung erfolgte innerhalb eines 
Festaktes. Abgehalten wurde er im 
Begegnungszentrum „Jung trifft Alt“ 
nahe des Mallinckrodthofs, wo sich 
Offizielle, Honoratioren und Menschen 
aus Borchen versammelt hatten. Be-
sonderer Gast war Fairtrade-Ehren-
botschafter Manfred Holz, der die 
Urkunde an die Vorsitzende der örtli-
chen Steuerungsgruppe, Sabine Sar-
pe, übergab. 
Die evangelische Pfarrerin wies so-
gleich darauf hin, dass es „nicht nur 
um fairen, sondern vielmehr um ge-
rechten Handel geht“. Schließlich sei-
en es „gerechte globale Strukturen, 
die für die Schaffung von dauerhaf-
tem Frieden verantwortlich sind“. Der 
Grundstein dafür wird auf persönli-
cher Ebene gelegt, denn laut Sabine 
Sarpe ist es „wichtig, wie wir mitein-
ander umgehen“. Gegründet wurde die 
von Sarpe geleitete Steuerungsgruppe 
auf einen Ratsbeschluss hin im Herbst 
2016. Der Initiative traten in der Folge 
Borchener Gastronomiebetriebe, Ein-

zelhändler, Schulen, Kindergärten, Ver-
eine und Kirchengemeinden bei. Mit 
durchschlagendem Erfolg, denn genau 
zwei Jahre später gilt das Projekt als 
preisgekröntes Unterfangen. 
Dieses habe in Borchen „jede Men-
ge Kreativität freigesetzt“, wie Fairtra-
de-Ehrenbotschafter Manfred Holz in 
seiner Laudatio bemerkte. Demnach 
steht Borchen nun mit ungleich grö-
ßeren Städten wie München, Berlin 
und Hamburg in einer Reihe. Genauer: 
„Borchen spielt ab sofort in der Cham-
pions League der Fairtrade Towns.“ 
Ebenso wie in den Millionenmetropo-
len ist in Borchen das Kaufen somit 
zur „moralischen Haltung“ geworden, 
sind doch die Gemeindemitglieder auf-
gefordert „nicht billig einzukaufen, wo-
für andere Menschen teuer bezahlen“.
Es obliegt also jedem einzelnen Bürger, 
den ersten Schritt zu tun. Dabei kommt 
es nicht auf die Größe des Engage-
ments an, denn laut Bürgermeister 
Reiner Allerdissen „kann jeder kleine 
Beitrag helfen“. Demzufolge forder-
te das Gemeindeoberhaupt dazu auf, 
fairen Handel „aktiv zu leben und täg-
lich sichtbar zu machen“. Nicht zuletzt, 
weil Fairtrade „etwas „mit Wahrheit zu 
tun hat“. Und um die sei es in diesen 
Tagen nicht allzu gut bestellt.

Vorbild in Sachen fairer Handel
Borchen zur Fairtrade-Town ernannt

Freuen sich über die Auszeich-
nung: (v. l.) Reiner Allerdis-
sen, Sabine Sarpe und Manfred 
Holz.                     Foto: Dietmar Gröbing

Paderborn. Ein ehrgeiziges und einzig-
artiges musikalisches Chor-Projekt ha-
ben die Nachwuchsmusiker Theresia, 
Julia und Amalia Merschmann ins Le-
ben gerufen. Mit dem integrativen und 
generationsübergreifenden Chor „It’s 
so easy“ engagieren sie sich in vor-
bildlicher und völlig neuer Art und Wei-
se für das natürliche Miteinander von 
Menschen mit und ohne Handicap und 
überschreiten dabei bewusst die Gren-
zen von Alters- und Generationseintei-
lungen. „Miteinander musizieren, arbei-
ten und leben und voneinander lernen“, 
so umschreiben die jungen Musiker und 
Initiatoren die Leitidee ihres Chores. 
Der Name des Chores lag dabei auf der 
Hand, denn „es ist so einfach“ und fast 
selbstverständlich, integrativ und gene-
rationsübergreifend singen und perfor-
men zu können. 
Angesprochen sind Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene von 6-99 Jahren. Auch 
die Art eines eventuellen Handicaps ist 
nicht entscheidend. Es ist das Ziel, die 

individuellen Fähigkeiten zusammen-
zuführen und mit Freude auf musikali-
sche Aufführungen hinzuarbeiten. Da-
bei erhalten die Töchter der Opern- und 
Konzertsängerin und Rektorin der Inter-
national Musical Academy Petra Mer-
schmann und des Chor- und Ensem-
bleleiters Volker Merschmann nicht nur 
Beratung, sondern auch tatkräftige Un-
terstützung bei der Umsetzung und Ver-
wirklichung ihres Chorprojektes. Alle 
drei können auf langjährige Erfahrungen 
in der integrativen Arbeit aus den Mu-
sical-Ferienfreizeiten und Passionsfest-
spielen zurückgreifen, in denen sie als 
Teamer intensiv beteiligt waren. 
Einstudiert werden schwungvolle Wer-
ke aus den Bereichen Musical, Pop, 
Evergreen, Filmmusik, die mit Choreo-
graphie und Kostümen halbszenisch 
und szenisch aufgeführt werden. Von 
anmutend, romantisch, bis bunt, schrill 
und skurril, eine mitreißende Mischung 
ist garantiert. 
Interessierte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene treffen sich zur ersten Pro-
be am Mittwoch, 19.09. von 16.30 bis 
18.00 Uhr im Eventroom der Internatio-
nal Musical Academy, Frankfurter Weg 
29 in Paderborn.
Erwachsene, die den Termin mittwochs 
nicht wahrnehmen können, können 
auch an einer zusätzlichen Erwachse-
nenprobe am dienstags von 20 bis 22 
Uhr teilnehmen. Anmeldung und Infor-
mationen unter 0177 - 4659238.

Integrativer und generationsübergreifender Chor 

"It's so easy"

Paderborn. Am 23. September veran-
staltet das städtische Amt für Umwelt-
schutz und Grünflächen gemeinsam 
mit der Biologischen Station Kreis Pa-
derborn-Senne e.V. rund um die Wald-
schule im Haxtergrund von 10 bis 17 
Uhr wieder den Paderborner Streuobst-
tag. Während dieser Zeit steht neben ei-
nem interessanten Programm auch das 
Saftmobil Schmücker bereit, mit dem 
mitgebrachtes Obst gegen Kostener-
stattung zu eigenem Saft gepresst wer-
den kann. Dieser Saft ist nicht nur ein 
Genuss, sondern auch lange haltbar. 

Grundsätzlich gibt es keine Mindest-
anliefermenge, allerdings erhält jeder, 
der mehr als 50 kg Obst anliefert, ga-
rantiert eigenen Saft, der ungeöffnet ca. 
zwei Jahre lagerfähig ist und sich nach 
Anbruch noch ca. zwei Monate gut ge-
nießbar hält. Der Saft wird pasteurisiert 
in Behälter zu 5 oder 10 Litern abgefüllt.
Zur reibungslosen Organisation ist eine 
Anmeldung telefonisch unter 05250 / 
708410 oder per E-Mail unter info@bs-
paderborn-senne.de mit Angabe ihrer 
Telefonnummer notwendig, um Uhrzeit 
und Menge des Obstes abzustimmen.

Streuobsttag: Saft aus eigenem Obst
Saftmobil an der Waldschule im Haxtergrund
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AUTOMARKT

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

4  Winterreifen auf Stahlfelge Opel-Astra J 
(Eis & Schnee) 205/60 R 16 - 96H, ca. 9.000 
km gelaufen, 120 Euro FP, Selbstabholer 
in Bad Lippspringe, Tel.: 05252-4199 oder 
0176-43495298

Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 206.000 km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163-9755353 
oder 05272-390854

SEAT Mii, 1.0 Style, EZ 09/2015, Benzin,  
Euro 6,55 kW (75 PS), AU 03/2019, Klima, 
Scheckheftgepflegt, Sportpacket, Einparkhilfe, 
29.500 km, 7.300,- Euro, Tel.: 0170-7110117

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, AU TÜV 
06/2019, sehr gepflegt, VB 1.250 Euro, Tel.: 
0151-56075431

4 Winterreifen mit Alufelgen, 195/65 R15 
91H E4, Tel.: 05254-2969

Wegen Wagenwechsels zu verkaufen: 4 x Mi-
chelin Reifen 185 / 65 R14 86T Energy Saver, 
Laufleistung unter tausend km (612 km), Tel.: 
0152-54693493

Der Herbst steht vor der Tür. Und mit 
der früher einsetzenden Dunkelheit 
steigt die Gefahr von Wildunfällen. 
250.000 ereignen sich Jahr für Jahr in 
Deutschland, besonders bei Fahrten in 
der Dämmerung. Aber auch in Städten 
häufen sich Unfälle mit Wildtieren.
Experten raten deshalb, besonders in 
waldnahen Stadtgebieten langsam und 
vorsichtig zu fahren. Die gefährlichste 
Zeit ist dabei die Morgen- und Abend-
dämmerung, weil Autofahrer Gefah-
rensituationen dann oft zu spät erken-
nen. Doch wie sollen sich Autofahrer 
im Fall der Fälle verhalten? Taucht 
ein Tier am Straßenrand auf, sollten 
die Autofahrer bremsen, abblenden 
und hupen. Dabei sollten sie aber un-
bedingt auf den nachfolgenden Ver-
kehr achten. Falls sich der Crash mit 
dem Wild nicht vermeiden lässt, heißt 
es: Lenkrad gut festhalten, bremsen 
und versuchen, das Tier nicht fron-
tal zu treffen. Sonst besteht die Ge-
fahr, dass es die Windschutzscheibe 
durchschlägt. Ausweichmanöver soll-
ten vermieden werden, da sie unter 
Umständen gefährlicher sind als ein 
kontrollierter Zusammenstoß, vor al-
lem, wenn es sich um kleinere Tiere 

wie Fuchs oder Hase handelt.
Kommt es doch zum Zusammenprall, 
sollte die Unfallstelle gesichert und 
das tote Tier an den Straßenrand gezo-
gen werden. Vor Wildschweinen war-
nen die Experten, denn wenn sie den 
Aufprall überlebt haben sollten, kön-
nen sie aggressiv werden. Angefahre-
nes Wild darf nicht mitgenommen, da-
für muss jeder Wildunfall der Polizei 
gemeldet werden.
Wer kommt für den Schaden auf? Bei 

einem Wildunfall bezahlt in der Regel 
die Teilkaskoversicherung. Voraus-
setzung ist allerdings in vielen Fällen, 
dass es sich um einen Zusammenstoß 
mit „Haarwild“ handelt, also zum Bei-
spiel Reh, Wildschwein, Fuchs oder 
Hase. Wer einem Nutz- oder Haus-
tier ausweicht, bekommt den Schaden 
über die Vollkaskoversicherung ersetzt 
– es sei denn die Teilkaskoversiche-
rung deckt Unfälle mit Tieren aller Art. 
(mid/akz-o)

Richtiges Verhalten bei Wildunfällen

Immer wieder kommt es zu Wildunfällen. Viele Autofahrer wissen aber nicht, 
wie sie sich in einer solchen Situation zu verhalten haben. Foto: pixabay.com/mid/akz-o
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BAUEN & 
WOHNEN

Paderborn. In der Geschäfts-
stelle des AWO-Kreisverban-
des Paderborn, Leostraße 45, 
bietet der AWO-Bezirksverband 
OWL jetzt eine spezielle Bau-
schuldnerberatung an. Immobi-
lienbesitzer mit finanziellen Pro-
blemen oder Fragestellungen 
finden hier nun an jedem zwei-
ten Dienstag im Monat qualifi-
zierten Rat und Hilfe.
„Wenn Hausbesitzer ihre Ra-
ten wegen Arbeitslosigkeit, 
Krankheit oder Ablauf der Zins-
bindung nicht mehr bezahlen 
können, steht oft die Zwangs-
versteigerung im Raum“, weiß 
Karin Hecht, Referentin für 
Schuldnerberatung beim AWO-
Bezirksverband. Für die Be-
sitzer sei das allerdings die 
schlechteste Option. „Oft lässt 
sich mit etwas Mühe durchaus 
ein besserer Weg finden.“ So 
sei es der AWO-Bauschuldner-
beratung in den vergangenen Jahren 
oft gelungen, die Immobilien für den 
Besitzer zu retten oder wenigstens ei-
nen fairen Preis zu erzielen.
Auch bei Trennung oder Scheidung 
sorgt die gemeinsame Immobilie oft 
für finanzielle Schwierigkeiten. „Viele 
Menschen in meinen Beratungen ste-
hen vor genau diesem speziellen Pro-
blem“, berichtet Christian Hasse von 
der Trennungs- und Scheidungsbera-
tung des AWO-Kreisverbandes. „Ich 

freue mich, dass ich sie nun an eine 
unabhängige Fachberatung verweisen 
und einfache Fragen durch die enge 
Zusammenarbeit mit dem AWO-Be-
zirksverband in Zukunft sogar selbst 
beantworten kann.“
In der Bauschuldnerberatung werden 
nicht nur die Kreditverträge analysiert, 
sondern auch die wirtschaftliche Situ-
ation. „Oft schätzen die Leute einfach 
ihre Ausgaben völlig falsch ein“, so 
die Erfahrung von Bauschuldnerbera-

ter André Blitz. In den vertrau-
lichen Beratungen bekommt er 
einen sehr tiefen Einblick in die 
finanzielle Situation und klärt, 
ob der Erhalt des Hauses rea-
listisch ist. „Auf Wunsch unter-
stützen wir die Ratsuchenden 
auch bei dem gesamten Pro-
zess“, erklärt Blitz. „Von den 
Gesprächen mit Banken und 
Gläubigern, über den Verkauf 
und wenn nötig bis hin zum An-
trag auf Privatinsolvenz.“
Für die komplexen Fragestel-
lungen seiner Beratung hat er 
bei Bedarf das vom Land NRW 
anerkannte Insolvenz- und 
Schuldnerberatungsteam der 
AWO OWL im Hintergrund, mit 
ihrer langjährigen Erfahrung im 
Bereich der Bauschuldnerbera-
tung. Gleichzeitig plant er au-
ßerdem eine Vernetzung mit 
den Paderborner Schuldnerbe-
ratungen.

Die nächsten Beratungstermine kön-
nen am 30. Oktober und am 13. No-
vember zwischen 13 und 18 Uhr ver-
einbart werden. 
Erforderlich ist eine möglichst frühzei-
tige telefonische Anmeldung unter der 
Rufnummer 05732/ 949541 oder per 
Email unter bauschuldnerberatung@
awo-owl.de. Die Trennungs- und 
Scheidungsberatung ist unter 05251/ 
2906621 erreichbar.

Neue Bauschuldnerberatung der AWO
Hilfe bei finanziellen Problemen mit dem Eigenheim

Bieten nun auch in Paderborn eine unabhängige 
Bauschuldner-Beratung an (v.l.): Berater André Blitz, 
Karin Hecht (Referentin Schuldnerberatung, beide 
AWO OWL) und Christian Hasse (Trennungsbera-
tung AWO-Kreisverband).       Foto: AWO / Julika Kleibohm

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer 
Wohnsituation? Was gefällt Ihnen 
gut, was gefällt Ihnen weniger? Wa-
rum wohnen Sie genau da, wo Sie 
jetzt wohnen? Nach welchen Krite-
rien suchen Sie Ihren Wohnstandort 
aus? Ist es bspw. die zentrale Lage, 
das Grünflächenangebot, die gute 
Nachbarschaft, die Nähe zu Schulen 
und Kindergärten, die Verkehrsan-
bindung oder sind es bspw. die Miet- 
und Immobilienpreise?

Das Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung des 
Landes Nordrhein-Westfalen – kurz 
MHKBG NRW – möchte gemeinsam 
mit der NRW.BANK und dem Verband 
der Wohnungs- und Immobilienwirt-
schaft Rheinland Westfalen (VdW) 
untersuchen, welche Rolle Wohnzu-
friedenheiten und Wohnstandortanfor-
derungen bei der Auswahl des Wohn-
standortes spielen. Dazu wurde das 

Bochumer Forschungsinstitut InWIS 
mit einer wissenschaftlichen Studie 
beauftragt. 
Die InWIS Forschung & Beratung 
GmbH, tätig in den Bereichen Woh-
nungs- und Immobilienwirtschaft so-
wie Stadt- und Regionalentwicklung, 
wird dazu in rd. 20 ausgewählten Ge-
meinden in NRW Bewohnerinnen und 
Bewohner telefonisch und online zu ih-
rem Wohnstandort bzw. Ihrer Wohn-
standortwahl befragen. Die Städte, 
in denen die Befragung durchgeführt 
wird, liegen im Großraum Düsseldorf 
und im Raum Paderborn. Die Studie 
soll u.a. Erkenntnisse darüber liefern, 
wie das Land NRW bzw. die entspre-
chenden Kommunen einzelne Wohn-
standorte noch attraktiver gestalten 
können. Für die angerufenen Bürge-
rinnen und Bürger im Raum Düssel-
dorf und Paderborn heißt dies: wenn 
sich das Institut InWIS im Auftrag des 
MHKBG NRW meldet, dann geht es in 

der wissenschaftlich fundierten Um-
frage darum, Ihnen zuzuhören und 
die Wohn- und Lebenssituation der 
verschiedenen Bevölkerungsgruppen 
weiter zu verbessern.
Der Datenschutz und die Anonymi-
tät werden bei der Umfrage selbstver-
ständlich gewährleistet. Ihre Teilnahme 
ist freiwillig. Um jedoch politisch fun-
dierte Entscheidungen treffen zu kön-
nen, ist es wichtig, ein umfassendes 
Meinungsbild möglichst vieler Bürge-
rinnen und Bürger zu erhalten. Des-
wegen bittet das MHKBG NRW um 
Ihre Teilnahme und bedankt sich vorab 
herzlich für Ihre Unterstützung!

Sie können auch online an der Befra-
gung teilnehmen, und zwar unter:

www.inwis.de/mhkbg

Für weitere Informationen bzw. Rück-
fragen steht Ihnen bei InWIS Herr 
Christoph Dylewski (Tel.: 0234-
8903412) gerne zur Verfügung.

Forschungsprojekt des Ministeriums für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleichstellung zum 

Thema Wohnen startet -  Ihre Meinung ist gefragt!

GARTEN

Der Herbst ist der richtige Zeitpunkt, 
um Stauden, Rosen oder Gehölze zu 
pflanzen. Dabei kommt es nicht nur 
darauf an, dass die Pflanzen einen für 
sie richtigen Standort haben. Das Gar-
tengrün sollte auch schnell anwach-
sen, um gut bewurzelt in den Winter 
zu gehen. Wichtig dafür sind optima-
le Bodenverhältnisse. Doch wer hat die 
schon?
Um den grünen Gartenbewohnern 
den Start zu erleichtern, ist es cle-
ver, dem Pflanzloch eine gute Pflan-
zerde beizumischen. Das verbessert 
den Lufthaushalt, verringert die Ge-
fahr von Staunässe und sorgt für ei-
nen lockeren, strukturstabilen Boden. 
Empfehlenswert ist beispielsweise die 

NeudoHum PflanzErde des Naturgar-
ten-Spezialisten Neudorff. Sie besteht 
aus schnell nachwachsenden Roh-
stoffen sowie Humus und ist leicht 
vorgedüngt. Wichtig für Moore und Kli-
ma: Die Erde enthält keinen Torf.
Sie ist auch erste Wahl, wenn ein neu-
es Staudenbeet angelegt werden soll. 
Bei der Planung Blütezeit und Blüten-
farben aufeinander abstimmen, Licht- 
und Bodenverhältnisse berücksichti-
gen. Es gilt: Hohe Stauden nach hinten 
setzen, die kleineren der Größe nach 
davor staffeln. Jeweils etwas Pflanzer-
de ins Pflanzloch mischen. Das kleine 
Extra sorgt dafür, dass die Neulinge gut 
und gesund anwachsen, um fit in den 
Winter zu gehen. (txn.)

Stauden im Herbst pflanzen

Die beste Basis für üppig wachsende Stauden, Rosen und Gehölze ist eine 
hochwertige Pflanzerde. Sie sollte möglichst torffrei sein und wird mit ins 
Pflanzloch gemischt.Foto: Neudorff/txn
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Paderborn. Im Frühjahr haben das Bildungszent-
rum St. Johannisstift Paderborn und das Medizi-
nische Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad Lipp-
springe den Kooperationsvertrag unterzeichnet. 
Jetzt haben die ersten jungen Menschen ihre 
Ausbildung begonnen.
Insgesamt 64 Azubis der Pflege begonnen An-
fang September im Bildungszentrum St. Johan-
nisstift ihre dreijährige Ausbildung. 18 werden in 
der Altenpflege tätig sein und 46 in der Gesund-
heits- und Krankenpflege. Die theoretische Aus-
bildung findet für alle Azubis im Bildungszentrum 
St. Johannisstift statt und die praktische Ausbil-
dung in den unterschiedlichen Einrichtungen des 
Gesundheitswesens der Region. Bei der Gesund-
heits- und Krankenpflege ist dies das Ev. Kran-
kenhaus St. Johannisstift und zahlreiche weite-
re Einrichtungen des Gesundheitswesen, so wie 

das MZG mit der Karl-Hansen-Klinik. Die Azubis 
der Altenhilfe sind in den Einrichtungen der Al-
tenhilfe vom St. Johannisstift tätig, Altenheim, 
Sophie Cammann-Haus, Diakoniestation, Kurz-
zeitpflege und zukünftig Carl Böttner-Haus oder 
in Einrichtungen anderer Anbieter in der Region.
Für alle Azubis, die jetzt begonnen haben, gilt, 
dass die Ausbildung drei Jahre dauert. Einige 
von ihnen haben zuvor bereits eine einjährige 
Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpfle-
geassistenz oder zum Altenpflegehelfer absol-
viert. Ein beruflicher Werdegang, der vielen 
Menschen einen guten, leichten Einstieg in den 
Pflegeberuf ebnet. 
Nähere Infos zu den unterschiedlichen Pflege-
Ausbildungen im St. Johannisstift gibt es un-
ter: johannisstift.de/bildungszentrum oder unter 
(05251) 401-480.

Erste Pflege-Azubis pendeln zwischen 
Paderborn und Bad Lippspringe

Kooperation erfolgreich gestartet

Ausbildungsstart 2018 im Bildungszentrum St. Johannisstift Paderborn.          Foto: ST. JOHANNISSTIFT

Paderborn. Auch in diesem Jahr veranstaltet das 
Department Physik der Universität Paderborn 
wieder die SchülerUni für Abiturientinnen und 
Abiturienten der 12. und 13. Klasse. Bewerbun-
gen sind noch bis Donnerstag, 27. September 
möglich. In der SchülerUni werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer für das Wintersemes-
ter 2018/19 (Oktober 2018 bis April 2019) zu 
richtigen Studierenden und nehmen als Jungstu-
denten am mehrfach ausgezeichneten Physika-
lischen Laborpraktikum, samt Einführungsvorle-
sungen und Übungen teil. Erbrachte Leistungen 
werden für ein evtl. späteres Studium an der Uni-
versität Paderborn angerechnet. 
Damit bietet die SchülerUni die Möglichkeiten, 
sich über den schulischen Rahmen hinaus mit 
Physik zu beschäftigen, wissenschaftliche Ar-
beitsweisen kennenzulernen und zu testen, ob 
ein Studium in diesem Fach in Frage kommt. 
Wichtig ist, dass die jeweilige Schule die interes-
sierten Schülerinnen und Schüler in diesem Vor-
haben unterstützt und z. B. für Veranstaltungen 
am Vormittag freistellt.
Weitere Informationen zu dem Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren sowie Kontaktinformationen 
für weitere Fragen unter: physik.upb.de/studien-

interessierte/jungstudentin.
Das „Paderborner Physik Praktikum“ verfolgt 
das Ziel, die experimentellen Kompetenzen, die 
ein Experimentalphysiker für seine Forschung 
benötigt, vom ersten Semester an strukturiert 
und aufeinander aufbauend zu fördern. Zu den 
Kompetenzen zählen u.a. das Planen und Dimen-
sionieren des Versuchs, das Aufbauen des Ex-
periments, das Testen und Optimieren, das Er-
fassen der Messwerte und deren Auswertung 
sowie das Interpretieren der Ergebnisse. Die Stu-
dierenden sollen im Verlauf der fünf Semester ein 
„Gefühl für die Physik“ entwickeln, das die Basis 
für eine erfolgreiche Berufslaufbahn als Physiker 
in der Universität oder Industrie bildet.
Das Konzept und die Umsetzung des „Pader-
borner Physik Praktikums“ wird vom 26. bis 28. 
September auf der 44. Praktikumsleitertagung 
(PLT), die in diesem Jahr an der Universität Pa-
derborn stattfindet, in verschiedenen Vorträgen 
ausführlich präsentiert. Darüber hinaus gibt es 
eine Lehrmittelausstellung praktikumsrelevanter 
Firmen, die in Kurzvorträgen spannende Neuig-
keiten vorstellen. Auch Lehrkräfte der weiterfüh-
renden Schulen sind zur PLT 2018 herzlich ein-
geladen.   physik.uni-paderborn.de/3p/plt-2018

SchülerUni der Universität Paderborn 
für physikinteressierte Schüler/innen 
Bewerbung noch bis zum 27. September möglich

www.paderborner- journa l .de
E-PAPER
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Grundregeln
• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(mittel)

(schwer)

2 4 7
4 6 2

8 3
1 3 7

6 9
2 9 3
5 4 6

9 7
3 1 5

6 3 2 9
2 3 4

1 8
6 7 1 3
9 7

2 4
3 5 9

1 2 7
7 6

K I D EN R E EC K

Viel Spaß 
beim Rätseln!

Kreuzworträtsel

2 3 5 4 9 7 1 6 8
4 8 6 2 1 3 5 9 7
1 7 9 8 6 5 2 3 4
9 1 3 6 4 8 7 5 2
8 5 2 3 7 1 6 4 9
7 6 4 5 2 9 3 8 1
3 2 1 9 5 4 8 7 6
5 9 7 1 8 6 4 2 3
6 4 8 7 3 2 9 1 5

6 3 1 5 8 2 7 4 9
8 2 7 3 9 4 5 6 1
4 9 5 6 7 1 3 2 8
2 8 6 7 5 9 1 3 4
5 4 9 8 1 3 2 7 6
1 7 3 2 4 6 8 9 5
3 5 2 4 6 8 9 1 7
9 6 8 1 2 7 4 5 3
7 1 4 9 3 5 6 8 2
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Paderborn. Das Deutsche 
Kinderhilfswerk und UNICEF 
Deutschland haben das Mot-
to des Weltkindertages 2018 
„Kinder brauchen Freiräume“ 
ausgerufen. Kinder und Ju-
gendliche brauchen in Schu-
le und Freizeit mehr Freiräu-
me. Ebenso sind Eltern dazu 
aufgerufen, ihren Kindern die 
Möglichkeit zu geben, sich 
frei zu entwickeln. Dazu ge-
hören vor allem Freiräume, 
in denen sie sich eigenstän-
dig ihr Umfeld erschließen 
und ihre eigene Persönlichkeit 
ausbilden können. Kinder-
rechtsorganisationen appel-
lieren zudem an Politikerinnen und Poli-
tiker, die Meinung der nachwachsenden 
Generation ernst zu nehmen und ihre 
Belange bei Entscheidungen, die sie 
betreffen, durchgehend zu berücksich-
tigen. So steht wie auch im Jahr 2017 
(damals lautete das Motto „Kindern 
eine Stimme geben“) das Recht von 
Kindern auf freie Meinungsäußerung 

del am Theo" auf dem Schulhof vom 
Theodorianum in der Zeit von 12 bis 
16 Uhr große und kleine Besucher. 
Paderborner Familien können sich 
ab sofort unter www.paderborn.de/
weltkindertag oder persönlich im Fa-
milienServiceCenter anmelden. Dort 
gibt es auch nähere Informationen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Kinderbüros und das Fami-
lienServiceCenters der Stadt Pade-
born bedanken sich im Vorhinein bei 
allen helfenden Institutionen und Ver-
einen und freuen sich über viele schö-
ne Stunden.

LOS Paderborn · Sylvia Heesch Diplom-Pädagogin
Rathausplatz 9 (Eingang Jühenplatz 1-3) · 33098 Paderborn

Tel. 05251/8704930 · los-paderborn@losdirekt.de  
www.los-paderborn.de

Eine besondere Chance für Schüler
Viele Schulkinder haben Problme im Lesen und Rechtschreiben
Probleme erkennen
Sarah war schon immer ein aufgewecktes Kind. Auch in 
vielen Schulfächern zeigte sie gute Leistungen. Nur mit 
der Rechtschreibung wollte es nicht klappen: Obwohl sie 
fl eißig mit ihrer Mutter übte und auch eine studentische 
Nachhilfe engagiert wurde, wirkte Sarah oft unkonzen-
triert und machte immer wieder die gleichen Fehler. Eine 
entmutigende Situation für sie - und auch für ihre Mutter. 
Bis ihre Lehrerin im Elterngespäch auf das LOS aufmerk-
sam machte.

Gut beraten im LOS
Nach einem intensiven Gespräch mit Sarah und ihren 
Eltern wurde Sarah getestet. Es stellte sich heraus, dass 
ihre Probleme keineswegs von mangelnder Intelligenz 
oder Konzentrationsstörungen herrühren, sondern von 
einer Rechtschreibschwäche. Um Sarah zu helfen, ihre 
Schwäche zu überwinden, wurde im LOS ein spezieller 
Förderplan für sie erstellt.

Erfolg in der Schule
Zweimal pro Woche kommt Sarah seither ins LOS und 
arbeitet in ihrer von einem speziell geschulten Pädago-
gen betreuten Fördergruppe daran, ihre Rechtschreib-
probleme zu meistern. Dabei werden alle sprachlichen 
Aspekte - die mündliche Sprache ebenso wie die schrift-
liche - berücksichtigt. Neben schriftlichen Unterrichts-
materialien kommen auch Computer zum Einsatz, um 
den Kindern eine optimale Verarbeitung des Lernstoffes 
im Langzeitgedächtnis - und damit dauerhaften Erfolg - 
zu ermöglichen. Inzwischen merkt Sarah, wie sehr ihr 
der gezielte Unterricht hilft: Ihre Rechtschreibung ist 
schon viel sicherer geworden, ihr Wortschatz hat sich 
erweitert und sie ist wieder konzentriert bei der Sache. 

Auf ihre Fortschritte ist sie richtig stolz und das moti-
viert sie weiterzumachen. Schließlich will sie einmal aufs 
Gymnasium - und dafür, das weiß Sarah genau, braucht 
sie gute Noten.

Das LOS fördert Ihr Kind ganz gezielt dort, wo es 
Schwächen in der Rechtschreibung, im Lesen, aber 
auch bei der Konzentration hat.

Über den individuellen 
Förderunterricht für Ihr 
Kind informiert Sie Sylvia 
Heesch vom LOS Pader-
born unter Telefon 05251 / 
8704930.

LOS 
Paderborn fördert Kinder und 
Jugendliche

Kostenlose 
Lese-/Recht-
schreibtests 

im LOS 

Nur eine 

genau 

Diagnose 

hilft!

und Beteiligung, aber auch das Recht 
auf Spiel, Ruhe und Freizeit im Fokus.

Auch in diesem Jahr möchte das Kin-
derbüro der Stadt Paderborn Aktionen 
und Informationen rund um den Welt-
kindertag anbieten und am Samstag,  
22. September, die zentrale Veran-
staltung zum Weltkindertag gestalten.

Bereits am Freitag (21. Sep-
tember) wird in der Zeit von 
15 bis 18 Uhr die „SuKiHe-
Sa“ (Super-Kinder-Herbst-
Sause) im JuKiz auf dem 
Kaukenberg gefeiert.

Am Samstag (22. Septem-
ber) werden wieder Infostän-
de und Aktionen auf dem 
Rathausplatz und Spiel und 
Spaß auf dem Schulhof des 
Gymnasiums Theodorianum 
stattfinden. In der Zeit von 11 
bis 16 Uhr gibt es ein bun-
tes Angebot für Kinder, da-
mit sie ihren Ehrentag feiern 
können. Zu den Aktionen ste-

hen beispielsweise Kinderschminken, 
zwei Abenteuerhüpfburgen und diver-
se Mitmachaktionen der über 21 Ins-
titutionen und Vereine auf dem Tages-
programm für Groß und Klein.

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 
vom FamilienServiceCenter lockt ein 
Kinder- und Familienflohmarkt "Trö-

Kinder brauchen Freiräume 
Weltkindertag mit „Trödel am Theo“

Freuen sich auf die Vorbereitung und Durchführung 
des Weltkindertages 2018: v. li.: Miriam Karsch (Fami-
lienServiceCenter), Fabias Schumann (Kinderbüro), Su-
sanne Brinkmann (FamilienServiceCenter) und Marina 
Brüntrup (Kinderbüro)      Bildrechte: Stadt Paderborn / Kinderbüro

www.paderborn.de/weltkindertag

KINDER, KINDER
Weltkindertag
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70. Warburger Oktoberwoche 
vom 29. September bis zum 07. Oktober 2018 

Köln stolpert über Paderborn

Warburg. Am 29. Septem-
ber öffnet zum 70. Mal in 
ununterbrochener Reihen-
folge die Warburger Okto-
berwoche ihre Tore. Zum 
beliebtesten und wohl 
größten Volksfest zwi-
schen Kassel und Pader-
born werden wieder un-
zählige Besucher die fast 
1.000-jährige Bergstadt 
an der Diemel aufsuchen.
Viele Attraktionen auf dem 
Vergnügungspark werden 
die großen und kleinen Be-
sucher in unsere reizvolle 
Hansestadt locken.
In der Gewerbe- und Ver-
kaufsausstellung werden 
zahlreiche Betriebe aus 
Handel und Handwerk, In-
dustrie und Dienstleistung 
ihre Produktpalette den 
Besuchern präsentieren.
Im großen Bier- und Wein-
zelt sorgt ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm für ge-
sellige und unterhaltsame Stunden.
Das Fest wird umrahmt von vielen kul-
turellen und sportlichen Sonderveran-
staltungen. Des Weiteren finden zwei 
Musikumzüge, jeweils am Sonntag,  
sowie ein großer Festumzug am Mitt-
woch – 03.10. - durch die malerische 
Innenstadt von Warburg statt.

TISCHRESERVIERUNGEN
Tischreservierungen sind ab die-
sem Jahr ausschließlich per E-Mail 
unter folgender Adresse möglich 
c.mersch@meilenbrock.de. Sie er-
halten eine Rückantwort der Fa. Mei-
lenbrock GmbH & Co. KG, ob eine 
Tischreservierung zu dem von Ihnen 
angegebenen Zeitpunkt möglich ist. 

An den beiden Samstagen 
(29.09.2018, 06.10.2018 
sowie am Tag vor dem Fei-
ertag 02.10.2018) können 
grundsätzlich keine Tisch-
reservierungen vorgenom-
men werden. Wir dürfen 
Sie um Verständnis bitten.

Öffnungszeiten der Gewer-
be- und Verkaufsausstel-
lung:
Samstag,  29.09.2018 
von 12-18 Uhr

Sonntag,  30.09.2018 
von 10-18 Uhr

Montag,  01.10.2018
von 12 – 18 Uhr

Dienstag,  02.10.2018 
von 12-18 Uhr

Mittwoch, 03.10.2018 
von 10-18 Uhr

Donnerstag, 04.10.2018 
von 12-18 Uhr

Freitag, 05.10.2018 von 12-18 Uhr

Samstag, 06.10.2018 von 12-18 Uhr

Sonntag, 07.10.2018 von 10-18 Uhr

Wir wünschen Ihnen schon jetzt vie-
le unvergessliche, unterhaltsame und 
fröhliche Stunden während der 70. 
Warburger Oktoberwoche!

Paderborn. (dg) Das Ro-
landsbad sah sein wäss-
riges Freizeitangebot um 
eine Spaßvariante berei-
chert. Grund war ein Auf-
ruf der Heide-Kompanie, 
die zum letzten Mal ih-
ren Paddelkönig ermittel-
te. „Der Zulauf ist in den 
letzten Jahren geringer geworden“, be-
gründet Jugendvorstand Christian Mö-
nikes die Einstellung des Wettbewerbs 
zuvorderst mit einem Teilnehmer-
schwund. Zudem sei das Wetter Mitte 
September „meist sehr wechselhaft“, 
was das Event zusätzlich Zuschauer 
kostet. Unterm Strich ist laut Mönikes 
„der Aufwand mittlerweile größer als 
der Nutzen“, so dass das Ganze „kei-
nen Zweck hat“.
Zum Finale konzentrierten sich Chris-
tian Mönikes und die 100 Anwesen-
den nochmals auf das Geschehen im 
Freiluftbad. Dort erlebten die Wasser-
spiele ihre letztmalige Ausrichtung. Ju-
gendliche wie erwachsene Probanden 
kamen im Schatten des Sprungturms 
zusammen und demonstrierten nach 
dem offiziellen Startschuss durch 
Ratsherr Georg Ortweil, was in ihnen 
steckt. Der Fokus der teilnehmenden 
Damen und Herren richtete sich auf 
das 50-Meter-Becken, das durchquert 
werden musste. Dabei galt es, die 
vorgeschriebene Strecke möglichst 
geschickt und vor allem möglichst 
schnell zu absolvieren. Die Heran-
wachsenden mussten 100 Meter, die 

Erwachsenen 200 Meter zurücklegen. 
Zwei Protagonisten bildeten ein Team.
Dabei kam es nicht unwesentlich auf 
die Koordinationsfähigkeit der Teil-
nehmer an. Wettereinflüsse mussten 
ebenso ausgeglichen werden wie et-
waige Gleichgewichtsprobleme oder 
unterschiedliche Paddelfrequenzen. 
Was meist gut klappte, gelang den 
Probanden doch eine zügige Durch-
querung der Fluten. Und ein überein 
stimmendes Statement: „Sitzt man 
erstmal im Boot, ist der Ehrgeiz ge-
weckt.“ Der war ebenso bei den Ver-
anstaltern sichtbar, die auch bei der 
letzten Paddelauflage nicht an sich, 
sondern an die Belange bedürftiger 
Menschen dachten. Sämtliche Einnah-
men des feuchtfröhlichen Spektakels 
kommen dem Verein „Hilfe für krebs- 
und schwerstkranke Kinder“ zugute. 
„Wir haben bisher mehr als 15.000 
Euro gesammelt“, berichtet Jugend-
vorstand Dominik Müller und freut sich 
speziell über die Tatsache, dass das 
Geld „auf lokaler Ebene genutzt wird“. 
Dadurch sei es gut angelegt, denn 
„man sieht, wo das Geld hingeht“.

Fotos: Dietmar Gröbing

Paddelkönig sagt Adieu
Heide-Kompanie bittet letztmals zur 

Freibad-Gaudi / Erlös für wohltätigen Zweck

Paderborn. Wer hätte das gedacht? 
Der Aufsteiger aus Paderborn gewinnt 
in Köln sensationell gegen den haus-
hohen Favoriten!
Der Kölner Torwart Timo Horn wur-
de vor dem Spiel zum Wahrsager: "Ich 
glaube, wir werden auf keine Mann-
schaft treffen, die uns spielerisch über-
legen ist, aber wir müssen die Laufbe-
reitschaft und Aggressivität an den Tag 
legen, sonst gerät man wie gegen St. 
Pauli schnell mal 0:2 in Rückstand - 
und das kann dann auch mal anders 
ausgehen, wir schießen nicht jede Wo-

che fünf Tore".
Wie treffend...Köln kassierte mit 5:3 
die erste Saison-Niederlage und das 
gegen den Aufsteiger aus Ostwestfa-
len. Paderborn hatte vor der Begeg-
nung angekündigt, mutig nach vorn zu 
spielen und setzte dieses Vorhaben se-
henswert um. Der Lohn für diese star-
ke Leistung ist der Sprung auf den 
siebten Tabellenplatz.
Konnte Köln noch mit 1:0 durch 
Terodde in Führung gehen (37. Mi-
nute), glich der SCP durch Gueye 
prompt eine Minute später aus. Nach 

der Pause gingen die Rheinländer mit 
2:1 durch Terodde (53. Min.) wieder 
in Führung, aber Klement konnte in 
der 66. Minute das 2:2 erzielen. Kle-
ment war es auch, der 5 Minuten spä-
ter durch Elfmeter die Führung zum 2:3 
herstellte (Nachschuss beim Elfer). 13 
Minuten später stellte Cordoba das 
Unentschieden wieder her. Der Rest 
war ein offener Schlagabtausch, denn 
die Geißböcke warfen jetzt alles nach 
vorne und die Paderborner konterten 
eiskalt durch Tekpetey in der 89. Mi-
nute zum 3:4 und Michel in der 4. Mi-
nute der Nachspielzeit sogar zum End-
stand von 3:5. Wir gratulieren herzlich!
Im ausverkauften Rhein-Energie-Sta-
dion erlebten die 50.000 Zuschauer 
ein Spektakel und selbst ein Ecken-
verhältnis von 16:5 konnten die Kölner 
nicht zum Sieg nutzen. Mit viel Leiden-
schaft und einer enormen Laufleistung 
konnte der SCP letztendlich verdient 
gewinnen und erwartet jetzt am kom-
menden Sonntag um 13.30 Uhr den 
Mit-Aufsteiger Magdeburg in der hie-
sigen Benteler-Arena. Ein volles Haus 
sollte nach dieser Wahnsinnsleistung 
garantiert sein.

Besonderheiten: Timo Horn hielt für 
die Domstädter in der 71. Minute ei-
nen Elfmeter von Klement. Außerdem 
ging Hector in der 87. Minute durch die 
zweite gelbe Karte (gelb-rote Ampel-
karte für wiederholtes Foulspiel) vor-
zeitig vom Platz. 
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Zur 70. Warburger 
OKTOBERWOCHE 

tolle Angebote!

Scherfede. Der Name Hans-Gerd Tuschen ist weit über die Grenzen Warburgs ein 
Begriff für gute Qualität. Anlässlich der 70. Warburger Oktoberwoche lädt das 
Traditionsunternehmen in diesem Jahr zur großen Hausmesse ein. Ob als Bauherr, 
Küchen-Interessent oder als Suchender nach Innovationen, auf dieser Messe gibt 
es für alle etwas zu entdecken.

Moderne Technologie ist ein wichtiger Bestandteil der Firmenpolitik und 3D Com-
putertechnik gehört hier zum Standard. Dadurch ist das Unternehmen in der Lage, 
innerhalb von nur sechs Tagen eine Küche herzustellen. Die Firma Tuschen ist ein 
regionaler Meister im Bereich Holzverarbeitung, Tischlerarbeiten und Küchenpro-
duktion. Also wenn eine Küche gebraucht wird, eine Küche modernisiert werden 
soll, Tischlerarbeiten verrichtet werden müssen, Räume mit Türen ausgestattet wer-
den sollen oder wenn Treppenstufen benötigt werden, dann ist die Tuschen KG der 
richtige Ansprechpartner.

Der Kauf einer Küche ist durch die stetigen technischen Weiterentwicklungen und 
die vielen Wahlmöglichkeiten für den Verbraucher schwierig geworden. Deshalb legt „Küchen Tuschen“ 
Geschäftsführer Dirk Emmerich großen Wert auf Service und Kundennähe: „Wir fi nden, zu einem rundum 
perfekten Küchenkauf gehört, dass von der Beratung, über das Aufmaß, die Anschlüsse bis hin zur Lieferung 
und Montage alles stimmt. Tuschen-Qualitätsküchen werden von uns nach dem neuesten Stand der Technik 
auf High-Tech CNC-Maschinen individuell für Sie gefertigt und das zu Fabrikpreisen. Bei uns können Sie 
Ihre Küche genau nach Ihren Raumabmessungen fertigen lassen - egal ob in Dekor, Massivholz oder Lack.

Selbstverständlich dürfen sich die Messebesucher auch über viele tolle Vorteile freuen, die nur an den bei-
den Messetagen gelten. Überzeugen Sie sich bei einem Besuch und lassen Sie sich einfach mal von den 
Profi s vor Ort beraten.

MEISTERWERKE AUS HOLZ 
- DIREKT AB WERK - ZU FABRIKPREISEN

OKTOBERWOCHE SPEZIAL vom 29.09. bis 07.10.2018

HAUSMESSE bei Küchen Tuschen vom 01. bis 31.10.2018

Ausstellungsküchen zu Sonderpreisen
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19. SEPTEMBER 2018, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Wunderübung, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
17.45 Uhr Englisch für Anfänger/-innen mit geringen Vorkennt-

nissen, Info u. Anmeldung: www.invia-paderborn.de 
19.30 Uhr Faust (Margarethe), PaderHalle, Heiersmauer 45
19.30 Uhr GESUNDE BEZIEHUNGEN, Theater PB, Neuer Platz 6

20. SEPTEMBER 2018, DONNERSTAG

PADERBORN
16.00 Uhr Boule für Einsteiger und Spieler, Treffpunkt: Vorplatz der 

Zentralbibliothek, Am Rothoborn 1
17.00 Uhr HNF-Vortrag: Software von Anfang an sicher entwi-

ckeln, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
18.30 Uhr Vorrunde 1 - Vorrunde 2 - Vorrunde 3 - 
 Deutschsprachige U20-Meisterschaft im Poetry Slam 

2018, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
19.00 Uhr Welche weiterführende Schule für mein Kind?, Anmel-

dung erforderlich, Volkshochschule, Am Stadelhof 8
20.30 Uhr Vorrunde 4 - Vorrunde 5 - Vorrunde 6 - 
 Deutschsprachige U20-Meisterschaft im Poetry Slam 

2018, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

21. SEPTEMBER 2018, FREITAG

BAD LIPPSPRINGE
15.00 Uhr Meditation im GlaubensGarten, Gartenschaugelände
19.30 Uhr Destination Wedding, Odin´s Filmtheater, Lippe-Institut

BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr "WestfalenClassics", Tickets und Infos: Tel.: 02941/ 

2737194 oder www.westfalenclassics.de
20.00 Uhr Kongress des Bundes Westfälischer Karneval in Für-

stenberg, Begrüßungsabend, Gaststätte "Vesperthe"
BÜREN
 MORITZMARKT, Innenstadt & Almeauen

PADERBORN
09.00 Uhr STARTPHASE - PBer Existenzgründungstag 2018, In-

dustrie- und Handelskammer, Stedener Feld 14
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
15.30 Uhr HNF-Museumspädagogik: T-Shirt Painting, Heinz Nix-

dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
18.00 Uhr Martin Guitar Experience, Musik Aktiv Schallenberg 

GmbH, Nordstr. 15
19.00 Uhr Herbstkonzert "Auf allen Meeren", PaderHalle, Heiers-

mauer 45
20.00 Uhr Ausstellungseröffnung: GOTIK Der Paderborner Dom 

und die Baukultur des 13. Jahrhunderts in Europa, Diö-
zesanmuseum, Markt 17

20.00 Uhr Halbfinale 1 - Halbfinale 2 - 
 Deutschsprachige U20 Meisterschaft im Poetry Slam 

2018, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
23.00 Uhr Capitol Party Crash – 6 Parties in einer Nacht, Leostr. 39
23.00 Uhr Soulkind / The Queens of Black Music, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

22. SEPTEMBER 2018, SAMSTAG

BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Markplatz
15.15 Uhr Auftritt Johannes-Gospel-Chor, Gartenschaugelände
18.00 Uhr OKTOBERFEST mit Liveband & DJ, Kongresshaus, 

Burgstr. 19
BAD WÜNNENBERG
17.00 Uhr 2. Bad Wünnenberger Wies'n, Scheune der Historischen 

Landtechnik auf dem Hassel, Auf dem Hassel
19.31 Uhr Kongress des Bundes Westfälischer Karneval, Großer 

Westfälischer Gala-Abend, Schützenhalle Fürstenberg
BÜREN
 MORITZMARKT, Innenstadt & Almeauen

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" 

im Schloß- und Auenpark
09.00 Uhr Kommunikations-Seminar „Nie wieder sprachlos“, 

Mehrgenerationenhaus AWO Leo, Leostr. 45
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
11.00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Anmeldung u. Info: Tel.: 05251/ 

604242, Golfakademie im Haxterpark, Haxterhöhe 2
13.30 Uhr Exkursion: Ausflug in die heimische Pilzwelt, Abfahrt 

vom Busbahnhof des Hauptbahnhofs um 13.30 Uhr
14.00 Uhr Reitgymnastik-Workshop für Ein- und Wieder-

einsteiger/-innen, Anmeldung erforderlich, Fitness-Stu-
dio Herzschlag, Friedrich-List-Str. 40

19.30 Uhr DIE PRÄSIDENTINNEN, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr Salsa-Club, Kulturwerkstatt, Cafete, Bahnhofstr. 64
20.00 Uhr Finale - Deutschsprachige U20-Meisterschaft im Poe-

try Slam 2018, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
23.00 Uhr Wir sind Paderborn!, Capitol – Club & Events, Leostr. 39
23.00 Uhr Big Dance With Friends, Residenz Club & Lounge, Mari-

enstraße 1-3

23. SEPTEMBER 2018, SONNTAG

BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Mit der Bimmelbahn durch die Gartenschau 
15.00 Uhr Auftritt des Kolping Musikverein Bad Lippspringe e.V., 

Waldbühne Adlerwiese - Waldpark, Gartenschaugelände

BAD WÜNNENBERG
11.00 Uhr Kongress des Bundes Westfälischer Karneval in Für-

stenberg, Frühschoppen am Alten Schafstall
11.00 Uhr "Kneipp dich fit - Family", Aatalhaus, Am Kurpark 1

BORCHEN
11.00 Uhr Ausstellungseröffnung mit musikalischer Umrahmung 

und Sektempfang, Rathaus Borchen, Unter der Burg 1

BÜREN
 MORITZMARKT, Innenstadt & Almeauen

DELBRÜCK
09.30 Uhr Flohmarkt mit Flair im Gastlichen Dorf, Das Gastliche 

Dorf, Lippstädter Str. 88

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
11.00 Uhr Film: Leben in der Jungsteinzeit, Naturkundemuseum 

im Marstall, Im Schloßpark 9
11.30 Uhr Tag der offenen Tür im Sikh Tempel, Sikh Tempel, Hin-

tereingang, Friedrich-List-Str. 41
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14.00 Uhr Geführte Wanderung auf dem Geocaching-Lehrpfad, 

Waldschule im Haxtergrund, Haxtergrund 16
14.30 Uhr Interkulturelles Fußballturnier, Herman-Löns-Stadion, 

Herman-Löns-Straße 41
15.00 Uhr Weg mit dem faden Brei, Museum in der Kaiserpfalz, 

Am Ikenberg
17.00 Uhr Kirchenmusik an der Abdinghofkirche, Am Abdinghof
18.00 Uhr MODERN JUKEBOX, Theater PB, Neuer Platz 6
18.00 Uhr Musical Dinner "Bon Voyage", Schützenhof

24. SEPTEMBER 2018, MONTAG

BÜREN
 MORITZMARKT, Innenstadt & Almeauen

25. SEPTEMBER 2018, DIENSTAG

BORCHEN
17.30 Uhr Radfahren für Jedermann, ab Rathaus, Unter der Burg 1

BÜREN
 MORITZMARKT, Innenstadt & Almeauen
08.00 Uhr Krammarkt, Almeauen

PADERBORN
18.30 Uhr Leckere Brotaufstriche - selbst gemacht, Info u. Anmel-

dung: Tel.: 05251/ 1228-18, IN VIA Bildungswerk, Bahn-
hofstr. 19

19.30 Uhr Das Scheißleben meines Vaters, das Scheißleben mei-
ner Mutter und meine eigene Scheißjugend, Theater 
PB, Neuer Platz 6

20.00 Uhr Die Kazé Anime Night - Lu Over The Wall, UCI, Kamp 30

26. SEPTEMBER 2018, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
16.00 Uhr Meditation a. d. Friedenskapelle, Gartenschaugelände
19.30 Uhr Destination Wedding, Odin´s Filmtheater, Lippe-Institut

PADERBORN
10.00 Uhr Tai Chi - Qi Gong - Einsteigerkurs, Info u. Anmeldung: 

Tel.: 05251/ 1228-18, www.invia-paderborn.de
16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Malomat – Der malende Be-

cher, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
17.30 Uhr Literatur kreativ, Info u. Anmeldung: Tel.: 05251/ 1228-

18, www.invia-paderborn.de
18.00 Uhr GOTIK und die mittelalterliche Mehrstimmigkeit, An-

meldung erforderlich, VHS, Am Stadelhof 8
18.00 Uhr Klang der Religionen, Bartholomäus Kapelle hinter dem 

Dom
18.30 Uhr Chinesisch für Anfänger/-innen, Info u. Anmeldung: 

Tel.: 05251/ 1228-18, www.invia-paderborn.de
19.00 Uhr Filmabend, AStA Stadtcampus, Königsplatz 1
19.30 Uhr Next Comedy Night - Vol.3, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 

27. SEPTEMBER 2018, DONNERSTAG

PADERBORN
08.30 Uhr CONNECT, Schützenhof
15.00 Uhr Raum für Mich, Raum für Gott, Raum für Meditation, Ma-

Mitreißend, spektakulär, einzigartig – 
So ist es, wenn die legendärsten Hits 
der Rockgeschichte mit atemberauben-
der Artistik verschmelzen. Temporeich 
und emotional entführen Weltklasse-
Artisten in ROCK THE CIRCUS – MU-
SIK FÜR DIE AUGEN in eine so noch nie 
dagewesene, elektrisierende Zirkusat-
mosphäre.
Mit ROCK THE CIRCUS – MUSIK 
FÜR DIE AUGEN ist es gelungen eine 
Show zu inszenieren, in der die Ener-
gie der LIVE gespielten großen Hits von 
ACDC, Queen, Pink Floyd, Bon Jovi, 
Guns`n´Roses und weiteren Rock-Gi-
ganten mit den artistischen Höchstleis-
tungen der internationalen Akrobaten zu 
einer Kunstform werden, die das Pub-
likum über 2 Stunden fesselt und be-
geistert!

Unsere internationalen Star-Artisten 
verzaubern mit Darbietungen von den 
Bühnenplanken bis unter die Decke. Die 
Zuschauer erwartet atemberaubende 
Luftakrobatik und Seilartistik, virtuose 
Figuren an der Vertikalstange und auf 
dem Boden, rasante Action mit BMX-
Rad und Cyr Wheel und magische Mo-
mente mit Tanzeinlagen voller Poesie.

Zirkus und Rock waren sich noch 
nie näher. ROCK THE CIRCUS – eine 
Show, die die Augen tanzen lässt!

Tickets sind ab 39,90 Euro erhältlich in 
der PaderHalle, bei Ticket Direkt, Klin-
genthal Sport, Westfälisches Volksblatt  
und an allen bekannten VVK-Stellen 
sowie versandkostenfrei unter 0365-
5481830 und www.rockthecircus.de

Rock The Circus 
- Musik für die Augen

12. März 2019 Paderborn 
PaderHalle | 19.30 Uhr

EVENTS –
Veranstaltungs-

kalender
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Heute erscheint das

Redaktionsschluss ist 

am 26. September 2018

EVENTS –
Veranstaltungs-

kalender
TIERMESSE PADERBORN

www.petss-messe.de

Ausstellungsgelände Schützenhof Paderborn

06. - 07. OKTOBER 2018

Suberg´s ü30 Party rockt die Paderhalle
NEU mit extra 80er & 90er Tanzbereich

Paderborn. Die legendäre Suberg´s ü30 Party feiert nach der Sommer-
pause endlich wieder in der Paderhalle Paderborn. Neu mit dabei, ist 
der erstmals eingerichtete 80er & 90er Tanzbereich. Hier erwartet die 
Gäste Eurodance, Hip-Hop, Pop & Rock der Kultjahrzehnte. Am Sams-
tag, dem 06. Oktober kann die Generation 30plus ab 21 Uhr wieder 
ausgelassen feiern.

Feierwütige in der gesamten Republik schätzen Suberg´s ü30 Party aus 
zahlreichen Gründen. Singles treffen in stilvoller Atmosphäre auf poten-
tielle Flirtpartner, Paare genießen den Abend fern vom Alltagsstress und 
Cliquen können endlich wieder zusammen auf die Piste gehen. Die gi-
gantische Stimmung, die netten und gepfl egten Partygäste und die große 
musikalische Bandbreite sprechen die unterschiedlichsten Gäste an. 

Damit jeder musikalisch voll auf seine Kosten kommt, sorgen gleich vier 
verschiedene Tanzbereiche für eine bunte Mischung. Die aktuellsten Hits 
gibt es im Chartbreaker auf die Ohren. Liebhaber des klassischen Disco-
fox können im gleichnamigen Bereich nicht nur nach Herzenslust tanzen, 
sondern zu bekannten Partyhits von Jörg Bausch oder der Hermes House 
Band mitsingen. Im Clubsounds stehen elektronische Klänge aus House, 
Techno und Dance auf dem Programm. Neu im Programm: Wenn Rythm is 
a Dancer, Rock Me Amadeus & Eye Of The Tiger auf Mister Vain und Barby 
Girl treffen, werden Erinnerungen bei allen Kindern der Kultjahrzehnte auf 
dem neugeschaffenen „80er/90er Dancefl oor“ geweckt.

Bei so viel Auswahl ist sicherlich für jeden Gast das Passende dabei um 
ordentlich ins Schwitzen zu kommen. Zur Stärkung bei so viel Tanzeinsatz 
steht ein leckeres gastronomisches Angebot bereit. 

Es wird also schnell klar, warum Suberg´s ü30 Party mehr als eine Party 
ist. Sie ist der Treffpunkt für alle Ausgehfreudigen ab 30, die mit Gleich-
gesinnten in gehobener Atmosphäre dem Alltag entfl iehen wollen. Von der 
musikalischen Bandbreite, der Gestaltung bis hin zur Dekoration soll den 
Gästen die Nacht versüßt werden und alle auf ihre Kosten kommen. Bitte 
beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten ab 21 Uhr.

Wer Karten zu diesem Event der 
besonders schönen Art gewinnen 
möchte, der schickt eine Postkarte 
an:

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „Suberg`s Ü30 Party“
Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe

Mit Angabe der Telefonnummer. Einsendeschluss: 20.09.2018 
Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Karten und Informationen für Suberg‘s ü30 Party am 06.10.2018 ab 
21.00 Uhr in der Paderhalle Paderborn gibt es unter www.mehr-als-eine-
party.de, bei Ticket Direct, beim Paderborner TicketCenter und bei allen 
bekannten CTS-VVK-Stellen zum Preis von 14,- Euro. An der Abendkasse 
können die Tickets für 15,- Euro erworben werden. Einlass ab 27 Jahren.

Gewinnen Sie 

5x 2 Karten

rienplatz in der Paderborner Innenstadt
16.00 Uhr Mobiles Fotostudio in der Computerbibliothek, Stadtbi-

bliothek, Am Rothoborn 1
18.00 Uhr Spezialitäten aus dem Burgund, Info u. Anmeldung: Tel.: 

05251/ 1228-18, www.inivia-paderborn.de
19.00 Uhr Contact Impro Basics, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
19.00 Uhr Damals unter Stachelbeeren, Kulturwerkstatt, Bahnhof-

str. 64
19.30 Uhr RICHARD III., Theater PB, Neuer Platz 6

28. SEPTEMBER 2018, FREITAG

BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Zuhause ist es am schönsten, Odin´s Filmtheater, Lip-

pe-Institut
20.00 Uhr Mit dem Nachtwächter durch die Stadt, Info u. Anmel-

dung: Tel.: 05252/ 9375982, Treffpunkt Rathaus

BORCHEN
19.30 Uhr Dinnerkrimi "Stiche im Charlestonkleid - von der Frau-

enschule ins wilde Berlin", Mallinckrodthof 

PADERBORN
08.00 Uhr CONNECT, Schützenhof
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
15.00 Uhr Abschied tut weh, Anmeldung: 05251/ 125-1900, IRuM 

- Öffentliche Bibliothek, Am Stadelhof 10
20.00 Uhr Lady Aga – Jazz im Sputnik, Sputnik, Imadstr. 7
20.00 Uhr Cindy Scott-Quartett, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
23.00 Uhr MSYV – Caribbean Party, Capitol – Club & Events, Le-

ostr. 39
23.00 Uhr Kitsch! meets Old skool x New skool, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

29. SEPTEMBER 2018, SAMSTAG

BAD WÜNNENBERG
18.00 Uhr Jubiläums-Tanzfest der Cheery Peppers, Schützenhalle 

Bleiwäsche
19.30 Uhr Bier-Party in Leiberg, Schützenhalle, Papenkämpen 23
20.00 Uhr Erntedankfest, Schützenhalle Helmern
20.00 Uhr Bewegtbildtheater, Spanckenhof, Leiberger Str. 10

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" 

im Schloß- und Auenpark
08.00 Uhr CONNECT, Schützenhof
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
11.00 Uhr Rhönrad-Qualifikationswettkampf, Sporthalle Goerde-

ler-Gymnasium, Goerdelerstr. 35
13.00 Uhr Mit dem Skizzenbuch auf den Spuren der Gotik, Info 

u. Anmeldung: museum@erzbistum-paderborn.de oder 
Tel.: 05251/ 125-1400, Diözesanmuseum, Markt 17

14.00 Uhr Dem Himmel entgegen - Gotische Kirchen als Aus-
druck des Glaubens, Anmeldung: Liborianum. An den 
Kapuzinern 5-7, Tel.: 05251/ 125 4462 oder E-Mail: an-
meldung@liborianum.de, Forum St. Liborius, Grube 3

17.00 Uhr DINNER FOR ALL, Theater PB, Neuer Platz 6
19.00 Uhr Fiesta Flamenco No. 6, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
20.00 Uhr Sputnik sucht den Gin des Lebens - Das große 

Gin+Tonic-Tasting, Sputnik, Imadstr. 7
20.00 Uhr Tango Milonga Primavera, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
21.00 Uhr Therapeutisches Tanzen, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
21.00 Uhr 21. Nachtbusparty, PS-Arena, Barkhauser Str. 6
23.00 Uhr Radio Hochstift präsentiert: Paderborn tanzt!, Capitol – 

Club & Events, Leostr. 39
23.00 Uhr Fünfter Samstag! vs. BlackRapTrap, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

30. SEPTEMBER 2018, SONNTAG

ALTENBEKEN
14.30 Uhr Erntedankumzug in Schwaney, Kirchplatz

BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr Konzert der Kreismusikschule, Kongresshaus 
14.00 Uhr Führung durch die Welt der Bäume, Gartenschau
14.00 Uhr Geführte Segway-Tour, ab Parkplatz „Am Steintor“
14.30 Uhr Konzert: BSW-Blasorchester Paderborn, Gartenschau

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
11.00 Uhr Eröffnung des Kunst- und Skulpturenpfades Dahl, Eg-

geringscher Weg
11.00 Uhr Offene Meditation u. Mantrensingen, Franz-Kocks-Str. 5
11.00 Uhr Kurzfilme: Wolf / Haushund / Hauskatze, Naturkunde-

museum im Marstall, Im Schloßpark 9 
13.00 Uhr Mit dem Skizzenbuch auf den Spuren der Gotik, Anmel-

dung: E-Mail: museum@erzbistum-paderborn.de oder 
Tel.: 05251/ 125-1400, Diözesanmuseum, Markt 17

14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
15.00 Uhr Contact Jam, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

15.00 Uhr Im Himmelreich des Barock, Kulturwerkstatt, s.o.
17.00 Uhr Offene Meditation und Mantrensingen, s. 11:00 Uhr
18.00 Uhr MODERN JUKEBOX, Theater PB, Neuer Platz 6
18.00 Uhr 1. Kammerkonzert, Audienzsaal im Residenzmuseum 

Schloß Neuhaus
19.00 Uhr Im Himmelreich des Barock, Kulturwerkstatt, s.o.

Deutschlands größter und schönster Erntedankumzug mit 

tollem Programm in Clarholz (rund 50 Autominuten ent-

fernt). Näheres finden Sie unter www.erntedank-clarholz.de

01. OKTOBER 2018, MONTAG

PADERBORN
18.30 Uhr Indische Küche - vegetarisch, Info u. Anmeldung: Tel.: 

05251/ 1228-18, www.inivia-paderborn.de

02. OKTOBER 2018, DIENSTAG 

BORCHEN
17.30 Uhr Radfahren für Jedermann, ab Rathaus, Unter der Burg 1

PADERBORN
11.00 Uhr RICHARD III., Theater PB, Neuer Platz 6
19.00 Uhr "Fieberwahn, wie der Fußball seine Basis verkauft", 

Anmeldung erforderlich, VHS,  Am Stadelhof 8

03. OKTOBER 2018, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Zuhause ist es am schönsten, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
10.30 Uhr Tag der Regionen, Neuhäuser Schlosspark
11.00 Uhr Tag der offenen Moschee, Islamisches Zentrum PB 

(IZP), Benediktinerstr. 61 & Islamische Begegnungsstätte 
"Arrahma", Salierstr. 14

14.00 Uhr Paderborn - Früher und Heute, ab Tourist Information
14.00 Uhr Die Residenz der Fürstbischöfe, Schlossvorplatz in Pa-

derborn-Schloß Neuhaus
15.00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in der Kaiser-

pfalz, Am Ikenberg
18.00 Uhr Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit, PaderHalle
19.30 Uhr Das Scheißleben meines Vaters, das Scheißleben mei-

ner Mutter und meine eigene Scheißjugend, Theater 
Paderborn Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

MEHRTÄGIGE AUSSTELLUNG:
bis Mittwoch, 03.10.2018
Schatten - Ausstellung des Arbeitskreises „Frauen-
Kultur“ der Gleichstellungsstelle Paderborn - Ausstel-
lung im FORUM JUNGER KÜNSTLER, Gewölbesaal im 
Neuhäuser Schloßpark, Im Schloßpark 10, Di. - Sa.: 15 
- 17 Uhr, Sonn- und Feiertage: 11 - 18 Uhr

bis Donnerstag, 15.11.2018
Wolken - Malerei Eduard Schizle, März Manufaktur, Am 
Rothoborn 2, Di. - Fr.: 11.00 – 18.00 Uhr, Sa: 11.00 – 
16.00 Uhr

bis Sonntag, 06.01.2019
Ötzi - Der Mann aus dem Eis, Naturkundemuseum im 
Marstall, Im Schloßpark 9, 10.00 – 18.00 Uhr

ab Mittwoch, 19.09.2018 (bis Do., 31.01.2019)
Ausstellung zum Cewe-Fotowettbewerbs „Our world 
is beautiful“, Martinus im Park - Kaiser-Karls-Park in 
Bad Lippspringe, Mo. - Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr, Sa., So. 
und Feiertags: 12.00 - 18.00 Uhr

ab Freitag, 21.09.2018 (bis So., 13.01.2019)
GOTIK Der Paderborner Dom und die Baukultur des 13. 
Jahrhunderts in Europa, Diözesanmuseum, Markt 17
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DER TIPP FÜR BVB-FANS 

Lotto / Tabakwaren Evers
Burgstraße 30 · 33142 Büren 

Tel.: 02951 / 3189 · E-Mail: lotto-evers@t-online.de

Wissen Sie schon, dass es hier 
im Raum Paderborn eine 

of� zielle BVB-Vorverkaufsstelle gibt?

In Büren bedient Sie das freundliche Team 
von Herrn Evers oder gibt Ihnen 

gern telefonisch Auskunft:

www.paderborner-journal.de
E-PAPER

www.moritzmarkt-bueren.de

 Büren erleben!

Auf zum Moritzmarkt in Büren
Büren. Schon bald 
werden Kirmes und 
Krammarkt wie-
der Gäste von nah 
und fern anlocken 
– dabei stehen vie-
le Neuerungen auf 
dem Programm. Das 
Marktgeschehen in 
Büren wird künftig 
verstärkt an heimische 
Traditionen anknüpfen 
und einen historischen 
Charakter erhalten, der 
die Besucher zu einer 
kleinen Zeitreise einlädt. Daher heißt es 
in diesem Jahr vom 21. – 25. Septem-
ber: „Aus dem Oktobermarkt wird der 
Bürener Moritzmarkt“.
Der neue Name ist eng mit einer be-
deutenden Figur aus der Bürener Stadt-
geschichte verbunden – Moritz von Bü-
ren. Als letzter Edelherr von Büren trat 
er 1644 in den Jesuitenorden ein und 
vermachte dem Orden sein gesamtes 
Hab und Gut. Bis heute prägt sein bau-
licher Nachlass mit dem Jesuitenkol-
leg und der Jesuitenkirche das Gesicht 
der Stadt.
„Mit dem Moritzmarkt werden wir die-
ses barocke Erbe direkt erlebbar ma-
chen. Neben dem bisherigen Dreiklang 
aus Krammarkt, Kirmes und Festzelt 
gibt es auf dem historischen Markt in 
den Almeauen Kleinkunst, Kunstge-
werbe und altes Handwerk zu sehen, 
dabei stehen auch westfälische Köst-
lichkeiten auf dem Programm,“ be-
tont Marianne Witt-Stuhr. Die Leiterin 
des Stadtmarketings hat gemeinsam 
mit ihrem Team und vielen engagier-
ten Bürener Akteuren die Ärmel aufge-
krempelt und ein neues Konzept auf die 
Beine gestellt. „Dabei geht es zunächst 
darum, alle Aktivitäten mehr in Bürens 
barocke Achse zu rücken.“ Das Büre-
ner Moritzteam hat sich viel einfallen 

lassen, um Tradition und neue Ideen im 
Moritzmarkt miteinander zu verbinden.
Große und kleine Besucher können bei-
spielsweise die Arbeit einer Schmie-
din kennen lernen oder erfahren, was 
„spinnen“ mit der Herstellung von Wol-
le zu tun hat. An der Mittelmühle nimmt 
"Cohors Burana" neben vielen weiteren 
Anbietern große und kleine Gäste mit 
auf eine Zeitreise. Ein eigenes Heerla-
ger, verschiedene Handwerker sowie 
fahrendes Volk wie Gaukler und Zau-
berer bieten spannende Einblicke. Auf 
den kleinen Gassen zwischen Burg-
straße und Almeauen ist dann neben 
dem Fanfarenzug auch Edelherr Moritz 
von Büren unterwegs, der die Besu-
cher durch die eindrucksvolle barocke 
Kulisse des Jesuitenkollegs und der Je-
suitenkirche begleitet. Daneben gibt es 
ein buntes Familienprogramm, das alle 
zum Mitmachen einlädt.

Neues und Bewährtes…
Gemeinsam mit Bürgermeister Burk-
hard Schwuchow erfolgt am Sams-
tag, 22. September, um 13.30 Uhr am 
Moritzzelt der Bierfassanstich. Musi-
kalisch wird es garantiert auch nicht 
langweilig auf dem Moritzmarkt. Neben 
dem Fanfarenzug Prinzregent und den 
niederländischen Musikern aus Don-

gen, findet im Rah-
men der Westfalen 
Classics ein Barock-
konzert im Kloster 
Holthausen statt (es 
gibt nur noch wenige 
Tageskarten). Abends 
geht es ab an der Par-
ty-Bühne am Ibiza und 
auch im Moritzzelt 
wird viel los sein. „Wir 
freuen uns, dass wir 
mit Tinte (Klaus Alb-
racht) einen erfahre-
nen Gastronomen ge-

winnen konnten, der in diesem Jahr 
sein 40. Betriebsjubiläum feiert“, er-
klärt Marianne Witt-Stuhr.
Neben diesen Neuerungen werden 
aber auch lieb gewonnene „Oktober-
markt-Traditionen“ beibehalten: so 
treffen sich Bürens Senioren weiter-
hin – diesmal nicht in der Stadthalle, 
sondern zum zünftigen Frühschoppen 
am Sonntag ab 11.30 Uhr im Moritz-
zelt. Vor dem Frühschoppen organi-
sieren die Bürener Kirchengemeinden 
gemeinsam im Binnenhof des Mauri-
tiusgymnasiums einen ökumenischen 
Familiengottesdienst. Auch die tradi-
tionelle Schinkenverlosung und die 
Geschäfte mit ihren attraktiven Mo-
ritzangeboten werden am Sonntag 
zahlreiche Besucher anlocken.
Das gesamte Marktgeschehen wird 
fußläufig in der historischen Altstadt 
und den Almeauen stattfinden, denn 
diese bieten einen besonderen Blick 
auf die einmalige barocke Kulisse. 
Bisherige Aktivitäten in der Aftestraße 
werden wieder in die Kernstadt verla-
gert, diese bleibt auch für den Durch-
gangsverkehr während der Markttage 
geöffnet. Auch zeitlich strebt man in 
Büren eine Verdichtung an: Letztmalig 
wird montags die Kirmes und diens-
tags der Krammarkt stattfinden.

v. li. Britta Kusmierz (Trends), Dieter Hahn (Oldtimerfreunde Büren), 
Klaus Albracht (Festwirt Tinte), Martin Stich (Bock auf Büren), Bür-
germeister Burkhard Schwuchow, Marianne Witt-Stuhr (Leitung Stadt-
marketing), Paul Brune (Cohors Burana), Tina Vahle (Projektwerk Vah-
le) und Dirk Kleeschulte (ProjectPartner Kleeschulte). Foto: Stadt Büren

Büren. Lycers Hüpfburg & Eventser-
vice lädt zum Moritzmarkt in die Tiefga-
rage ein. Inhaberin Nicole Zameit und 
ihr Team haben sich in diesem Jahr et-
was ganz Besonderes ausgedacht. Sie 
wollen zu Weihnachten das Bürener 
Kinderheim Brückenhof unterstützen. 
Ein Großteil der Einnahmen soll an 
den Brückenhof in Büren gespen-
det werden, in dem Kinder leben, die 
keine Eltern mehr an Ihrer Seite ha-
ben. Jedem Kind soll zu Weihnach-
ten ein Wunsch erfüllt werden. Außer-
dem sind Gutscheine geplant, damit 
das ganze Team des Brückenhofs ge-
meinsam mit den Kindern zum Essen 
gehen kann. Auch der Gartenbereich 

des Hauses könnte mit der Anschaf-
fung von Spielgeräten noch verschö-
nert werden. Tolle Pläne, die Sie mit 
Ihrer Unterstützung zur Realisierung 
bringen können. 

Besuchen Sie also während des Mo-
ritzmarktes auch mal die Tiefgarage 
und bringen Sie die Kinderaugen im 
Brückenhof Weihnachten zum Leuch-
ten!

Spaß haben und den Brückenhof unterstützen!
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REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Warmes Licht, klare Luft und noch 
milde Temperaturen machen im Herbst 
Wanderausflüge zu einem besonderen 
Genuss - auch in der österreichischen 
Alpenregion Saalbach Hinterglemm. 
Über 400 Kilometer Wanderwege zwi-
schen den sanften Hügeln der Pinz-
gauer Grasberge und den schroffen 
Spitzen der Kitzbüheler Alpen bieten 
Genusswanderern wie auch konditi-
onsstarken Bergwanderern alle Mög-
lichkeiten. Vier Bergbahnen bringen 
die Aktivurlauber auf Wunsch vom 
Bergdorf im Glemmtal schnell in die 
gewünschte Höhenlage - Tourenvor-
schläge sowie eine interaktive Wan-
derkarte gibt es unter www.saalbach.
com.

Sonnenaufgangswanderung 
zum Gipfel
Ein außergewöhnliches Naturschau-
spiel bietet sich Frühaufstehern, die 
in der Stille der Morgenstunden eine 
Sonnenaufgangswanderung auf den 
2.095 Meter hohen Tristkogel unter-
nehmen. An wildromantischen Berg-

seen vorbei geht es im Talschluss rund 
1.000 Höhenmeter hinauf. Hier ist das 
Reich der Gämsen, Murmeltiere und 
Hirsche. Auch Steinadler können Wan-
derer an den felsigen Wänden auf der 
Jagd nach Beute erblicken. Nach ei-
nem rund dreistündigen Aufstieg er-
reicht man das Gipfelkreuz, wo ein 
grenzenloser Weitblick als Belohnung 
wartet. Wenn die Berge bei Sonnen-
aufgang von orangerotem Licht erhellt 
werden, sind Müdigkeit und Anstren-
gung schnell vergessen.

Seven Summits of the Alps

Konditionsstarke, trittsichere und er-
fahrene Bergwanderer, die eine beson-
dere Herausforderung suchen, können 
sich an die "Seven Summits" wagen - 
an einem Tag erwandern sie dabei die 
schönsten und höchsten Gipfel des 
Glemmtals. Dabei sind fast 24 Kilome-
ter und massive 1.413 Höhenmeter zu 
meistern. Mit dem Pinzgauer Spazier-
gang - einer der schönsten Höhenwe-
ge der Ostalpen mit toller Aussicht auf 
die Eisgipfel der Hohen Tauern - und 
dem "Home of Lässig Walk" bilden die 
Seven Summits die Saalbach Wander 
Challenge. (djd.)

Wanderherbst in Saalbach Hinterglemm:
Tolle Routen mit grenzenlosem Weitblick

Herbst in Saalbach Hinterglemm: Strahlende Farben 
schmücken die umliegenden Pinzgauer Grasberge und 
das milde Wetter macht eine Wanderung über die umlie-
genden Gipfel zum Hochgenuss.

Foto: djd/saalbach.com / Daniel Roos

 Büren erleben!
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staatl. examinierte Podologin Petra Dirscherl

PODOLOGISCHE 
PRIVATFACHPRAXIS

 Im Dorfe 4 | 33189 Schlangen 
Tel.: 05252 9778272

BALD NEUERÖFFNUNG

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 08:00 bis 17:00 Uhr

Fr. geschlossen
1. Samstag im Monat 09:00 bis 14:00 Uhr

Telefonische Terminannahme von 
Mo. - Do. 12:00 bis 14:00 Uhr

Terminvereinbarung 

ab dem 15.10.2018 

möglich!

Schlangen. Sonntag, 30. September 
2018 ruft das Rote Kreuz in Schlan-
gen zur Blutspende auf. Blutspender 
sind von 11 bis 15 Uhr im Bürger-
haus, Rosenstraße 11, herzlich will-
kommen.

Viele Krebspatienten, Unfallopfer und 
andere schwer Erkrankte können 
überleben, weil Bluttransfusionen für 
sie bereit stehen. Ohne Blutspenden 
wäre das unmöglich. Die regelmä-
ßigen Aufrufe des Rote Kreuzes ha-
ben eine große Bedeutung, denn täg-
lich werden Blutkonserven gebraucht. 
Der DRK-Blutspendedienst strebt zu-
dem eine Sicherheitsreserve an. Für 
drei Tage sollten immer Blutkonserven 

bereit stehen, damit zum Beispiel auch 
bei größeren Unfällen alle Verletzten 
schnell versorgt werden können. Ge-
rade in der Reisezeit können Blutspen-
den Leben retten.

Was passiert bei einer Blutspende?
Wer Blut spenden möchte, muss min-
destens 18 Jahre alt sein und sich 
gesund fühlen. Zum Blutspendeter-
min bitte unbedingt den Personalaus-
weis mitbringen. Vor der Blutspende 
werden Körpertemperatur, Puls, Blut-
druck und Blutfarbstoffwert überprüft. 
Im Labor des Blutspendedienstes fol-
gen Untersuchungen auf Infektions-
krankheiten. Jeder Blutspender erhält 
einen Blutspendeausweis mit seiner 

Blutgruppe. Die eigentliche Blutspen-
de dauert etwa fünf  bis zehn Minu-
ten. Danach bleibt man  noch zehn Mi-
nuten lang ganz entspannt liegen. Zum 
angenehmen Abschluss der guten Tat 
lädt das Rote Kreuz zu einem leckeren 
Imbiss ein.

Multifunktionsstift 
als Geschenk im dritten Quartal
Als Dankeschön verschenkt das Rote 
Kreuz im dritten Quartal einen Multi-
funktionsstift. Der "Rollerball" ist mit 
LED-Licht, Touchpen und auswech-
selbarer Tintenpatrone ausgestat-
tet und erweist sich sowohl im Büro 
wie auch in der Freizeit als praktischer 
Helfer.

Akute Hilfe & Sicherheitsreserven permanent notwendig

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
Bad Lippspringe. Als „Heilklimati-
scher Kurort der Premium Class“ baut 
die Stadt Bad Lippspringe das Angebot 
für Bürger, Kurgäste und Touristen in 
diesem zukunftsträchtigen Bereich ge-
zielt aus. Jetzt haben zwei Gästeführe-
rinnen die Ausbildung zum „Heilklima-
Wanderführer“, die der Verband der 
heilklimatischen Kurorte Deutschland 
e. V. anbietet, abgeschlossen. 
Nach erfolgreicher Ausbildung konn-
ten Elisabeth Stiehm und Marion Me-
wes das Zertifikat als Heilklimatische 
Wanderführer entgegennehmen. Zu-
künftig bietet die Stadt regelmäßig 
Heilklimatische Wanderungen an, de-
ren Ziel es ist, die Gesundheit zu stär-

ken durch die bewusste Bewegung in 
Verbindung mit der richtigen Atmung. 
Die gleichzeitige Anwendung von Kli-
mareizen und die hohe Luftreinheit 
bewirken eine Stärkung des Immun-
systems, unterstützen die Regenerati-
on des Körpers und steigern die Aus-
dauer. 
Heilklima-Wandern stellt eine hervor-
ragende und trotzdem einfache Mög-
lichkeit dar, Bewegung und Klimawir-
kung zu verbinden. 
Weitere Informationen rund um das 
Thema Heilklima gibt es in der Tourist-
Information Bad Lippspringe unter Te-
lefon 05252/26-260 oder unter www.
bad-lippspringe.de.

Zwei Heilklima-Wanderführer 
in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Um die große und 
weiter steigende Nachfrage zu bedie-
nen, hat Claudia Heimann zwei neue 
Therapeuten eingestellt und ihr Team 
damit auf fünf Mitarbeiter erweitert. 
Mit Savanna Freeman und Peter Sob-
kowiak konnte sie zwei herausragen-
de Therapeuten gewinnen. Jetzt ist es 
möglich, ohne lange Wartezeiten einen 
Behandlungstermin zu erhalten.

Das Leistungsangebot der Praxis um-
fasst neurologische Krankengymnas-
tik nach dem Bobath Konzept für alle 
Altersgruppen; manuelle Therapie 
und Krankengymnastik bei orthopä-
dischen Erkrankungen; Rehabilitation 
nach Sportverletzungen und Operati-
onen durch Lymphdrainage und Auf-
bautraining; spezielle Mobilisation für 
Kleinkinder und Säuglinge mit Ent-
wicklungsverzögerungen oder Blocka-

den und Haltungsproblemen.

Ein besonderer Schwerpunkt der Pra-
xis ist die effektive Schmerzthera-
pie (Reselftherapie) mit Mikrostrom 
und Redatern. Diese behutsame The-
rapie verhilft auf natürliche Art, wie-
der beschwerdefrei zu werden. Frau 
Heimann hat sich auf diesem Gebiet, 
durch permanente Fortbildungen, zu 
einer gefragten Spezialistin entwickelt 
und hat vielen Patienten/Kunden hel-
fen können. Oft wurde schon nach der 
ersten Behandlung Besserung oder 
Linderung erreicht. Schmerzmittel 
können reduziert oder sogar abgebaut 
werden und das Bewegungsvermögen 
nimmt wieder deutlich zu.

Die Praxis hält täglich Diagnose- und 
Behandlungszeiten für Akutfälle bereit. 
Der Zugang ist sowohl über ärztliche 

Verordnungen/Rezepte als auch direkt 
als Privatzahler möglich. Auch werden 
langfristige individuelle Therapien und 
Trainingskonzepte erstellt und durch-
geführt (Personal Training).

Ein umfangreiches Kursangebot für 
Rückenschulung und Rehasport, zu-
geschnitten auf unterschiedliche Al-
tersgruppen und spezifische Trainings-
schwerpunkte, komplettiert das Be-
handlungsspektrum. Ab November star-
tet ein neuer Yoga Kurs mit ausgewähl-
ten Übungen zur Rückengesundheit.

Um sich ein Bild von den angebote-
nen Leistungen zu machen, informie-
ren Sie sich gerne vor Ort oder im In-
ternet: praxis-heimann.de

Das Praxisteam freut sich auf Ihren Be-
such!

Verstärkung in der Physio- und 
Heilpraxis Claudia Heimann
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Ambulante Rehabilitation bei 
Wirbelsäulenerkrankungen 

im Herzen Paderborns
Der unspezifi sche Rückenschmerz ist eine 
weit verbreitete Diagnose, seine Ursachen 
meist vielfältig. Oft wird der Grundstein 
durch berufl ich bedingte Fehlbelastungen 
oder durch über Jahre hinweg eingeschlif-
fene Fehlhaltungen gelegt. Mit zunehmen-
dem Alter treten häufi g degenerative Verän-
derungen der Wirbelsäule, der Wirbelkörper 
und Gelenke, der Rückenmuskulatur und 
stabilisierenden Bänder auf. Die daraus re-
sultierenden Wirbelsäulenschmerzen und 
Schmerzausstrahlungen beeinfl ussen den 
Alltag oft massiv. 

Während einer Rehabilitation im ZAR Pader-
born werden Patienten mit degenerativen 
Wirbelsäulenerkrankungen oder nach Ope-
rations- und Verletzungsfolgen durch ein 
multiprofessionelles Team von Fachärzten, 
Physio-, Ergo- und Sporttherapeuten, Mas-
seuren, Ernährungsberatern und ggf. auch 
Psychologen und Sozialarbeitern therapiert 
und geschult. Dabei werden beispielswei-
se Folgen von Bandscheibenvorfällen mit 
Schmerzen und Lähmungserscheinungen 

oder Taubheitsgefühlen der Extremitäten 
behandelt. Ziel aller Maßnahmen ist es, 
Patienten wieder ein schmerzfreies, zumin-
dest schmerzreduziertes, vor allem aber 
ein weiterhin unabhängiges Leben zu er-
möglichen, so dass sie sich in Beruf, Alltag 
und Freizeit wieder eingliedern können und 
sich ihre Lebensqualität verbessert.

Um das in der Reha Erreichte zu stabilisie-
ren und weiter zu fördern, bietet das ZAR 
Paderborn verschiedene Nachsorge- und 
Therapieprogramme an.

In den angeschlossenen Praxen für Phy-
sio-, Ergotherapie und Logopädie können 
Therapien auf Rezept, die vom niedergelas-
senen Arzt aufgeschrieben wurden, wahr-
genommen werden.

Weitere Informationen zu den Angeboten im 
Zentrum und der Beantragung einer ambu-
lanten Rehabilitation erhalten die Besucher 
in der wöchentlichen Reha-Sprechstunde, 
donnerstags um 14.00 Uhr.

Diagnostische Wege
Der nicht erholsame Schlaf umfasst 
auch das subjektive Erleben des 
Schlafes und dessen Auswirkungen 
auf Leistung und Befi ndlichkeit am 
Tage. In angenehmer „Nicht-Kran-
kenhausatmosphäre“ wird in einem 
anspruchsvollen Ambiente zunächst 
ein vertrauensvolles ganzheitlich ori-
entiertes ärztliches Eingangsgespräch 
durchgeführt.

Schlafmedizin ist Gesprächsmedizin.
Basierend auf wissenschaftlich vali-
dierten Fragebögen werden in einem 
strukturierten Interview Form und 
Auswirkung der Schlafstörung her-
ausgearbeitet. Differenzierte, compu-
tergestützte Testverfahren erlauben die 
gutachterliche Bewertung der psycho-
physiologischen Konzentrations- und 
Aufmerksamkeitsleistungen der unter-
schiedlichen Vigilanzkomponenten.

Schlafstörungen, die häufi g Be-
schwerden auslösen
Für die Gesundheit ist ein guter und 
erholsamer Schlaf unentbehrlich. Die 

Beschwerden eines nicht erholsamen 
Schlafes sind oft unspezifi sch: Quä-
lende Tagesmüdigkeit, Konzentrations- 
und Gedächtnisprobleme, Gereiztheit, 
Depression. Auch organische Krank-
heiten wie Bluthochdruck, Schlagan-
fall, Diabetes und Herzrhythmusstö-
rungen können Folge eines gestörten 
Schlafes sein.

• Schnarchen mit partnerschaftsbe-
zogenen Problemen

• Schlafapnoe mit Differenzierung der 
Schlaganfallrisikoanalyse (erforderlich 

zur defi nitiven Therapieeinleitung)
Das Risiko eines Schlaganfalls ist bei 
Patienten mit Schlafapnoe deutlich er-
höht, eine wesentliche Ursache dabei 
sind Herzrhythmusstörungen, die mit-
tels moderner telemetrischer Langzeit-
EKG-Analyse spezifi sch erfasst wer-
den können

• Säurerückfl usserkrankungen des 
Magens („Stiller Refl ux“) mit Bruxis-
mus (Zähneknirschen) und/oder Chro-
nischem Husten und/oder chronischen 
Stimmproblemen
Die Zusammenhänge mit Schlafstö-
rungen sind wissenschaftlich geklärt, 
werden allerdings noch viel zu selten 
in Betracht gezogen

• Chronische Migräne und Schlafge-
bundene Kopfschmerzen 

In der nächsten Ausgabe informieren 
wir über das Thema Diagnostische 
Wege - Der Magen. 

www.schlafmed.de

Institut für 
Schlafstörungen 
Diagnostik und Beratung

Dr. Wilfried Böhning
Facharzt Innere Medizin
Pneumologie
Somnologist European Sleep 
Research Cociety
Expert in Sleep Medicine

An der Jordanquelle 22
33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 2687466
Fax 05252 2687467
E-Mail: ifs.boehning@web.de
www.schlafmed.de

IFS

Termine nach 

Vereinbarung

GESUND-
HEIT
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FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

• Garten der Sinne
• Vollstationäre; Kurzzeit- und Verhinderungspflege
• Betreutes Wohnen
• 15 Tagespflegeplätze

Herbstfest am 25. September 2018
14.30 - 16.00 Uhr im Eingangsbereich

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

Kreis Paderborn (krpb). Wenn man 
ab und zu einen Schlüssel verlegt, 
einen Termin vergisst oder einfach 
nicht auf den Namen des Bekann-
ten kommt, muss man sich noch 
keine Sorgen machen. Bekommt ein 
Mensch hingegen die Diagnose De-
menz, hat das mit dieser ganz nor-
malen Vergesslichkeit nichts zu tun: 
Die Erkrankung führt unwiderruflich 
ins Vergessen bis hin zum Verlust der 
eigenen Biographie. Darunter leiden 
die Betroffenen und ihre Familien. Ihr 
Wunsch ist es, trotz Demenz am Le-
ben teilnehmen zu können, mit Hob-
bies, Freunden, Konzert- und Kino-
besuchen. „Demenz – dabei und 
mittendrin“ lautet deshalb auch das 
Motto der diesjährigen Woche der De-
menz, welche am vergangenem Mon-
tag, 17. September, begonnen hat und 
noch bis zum 23. September geht. Für 
den Kreis Paderborn hat die Arbeits-
gruppe „Netzwerk Demenz“ der Kom-
munalen Konferenz Alter und Pfle-
ge unter Vorsitz von Landrat Manfred 
Müller eine Reihe von Aktionen und 
Veranstaltungen zusammengestellt, 
die Menschen mit und ohne Demenz 
zusammenbringen.

Etwa 5500 Menschen im Kreis Pader-
born sind an Demenz erkrankt. Da die 
Menschen immer älter werden, dürf-
te diese Zahl weiter ansteigen. Doch 
es gibt ein Leben nach der Diagnose: 
Neben medizinischer Behandlung, ei-
ner Reihe von nicht medikamentö-
sen Therapien und Beratungsangebo-
ten helfen natürlich Verständnis für die 
Erkrankung und menschliche Zuwen-
dung. Vor allem Angehörige sollten 
sich nicht scheuen, Hilfe anzunehmen 
und sich mit anderen auszutauschen. 

Am Donnerstag, den 20. September 
findet von 15:00 bis 17:00 im Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe, Bleichstr. 
39a in Paderborn ein Pflegecafé statt. 
Hier können sich pflegende Angehöri-
ge austauschen, ihr Wissen mit ande-
ren teilen und erfahren, dass sie nicht 
allein sind und entlastet werden kön-
nen. Anmeldung und weitere Infos un-
ter Tel. 05251/3902201.

Angehörige, die sich um ihren de-
menzkranken Partner, Vater oder ihre 
an Demenz erkrankte Mutter küm-
mern, stehen unter hohem Druck. 
Manchmal erfordert die fortschrei-
tende und nicht zu stoppende Erkran-
kung eine Pflege rund um die Uhr. Als 
besonders belastend wird es emp-
funden, wenn schwierige Verhaltens-
weisen wie Aggressivität, Schreien 
oder auch Wahnvorstellungen hinzu-
kommen. Doch niemand muss diese 
schwere Aufgabe allein bewältigen. 
Hilfe ist möglich und sollte angenom-
men werden, denn keiner hat „Ner-
ven wie Drahtseile“, und irgendwann 
„reißt der Geduldsfaden“, so auch der 
Titel der Veranstaltung für pflegen-
de Angehörige am Freitag, 21. Sep-
tember von 15 bis 17 Uhr im Haus 
„Emma Rose“ in Bad Wünnenberg-
Haaren, Fürstenberger Straße 8. Um 
Anmeldung bis zum 17. September 
wird gebeten, Tel.: 02957/9854-0: Es 
besteht dann auch die Möglichkeit, 
eine Betreuung für den demenzer-
krankten Angehörigen zu bekommen, 
um an der Veranstaltung teilnehmen 
zu können.

Das Theater Demenzionen aus Köln 
wird mit einem Theaterstück der 50er 
Jahre mit dem Titel „Zu Hause ist es 

doch am schönsten“ am Dienstag, 
25. September zu Gast in Delbrück 
und Paderborn sein. Das Stück wird 
um 10:30 Uhr im Clemens August 
von Galen Haus, Von-Galen-Str. 5, in 
Delbrück, um 15:30 Uhr im Haus St. 
Antonius, Grünebaumstr. 1, in Pader-
born aufgeführt. Die Aufführung dau-
ert rund 1½ Stunden. Demenzionen 
versprechen ein eine lebendige Ge-
schichte, die Erinnerungen, Theater-
spiel, Musik und Bewegung liebevoll 
miteinander verbinden. Das Publikum 
wird mit einbezogen. Anmeldung und 
Infos: demenzberatung@caritas-pb.
de, Tel.: 05251/16195-7340.

Eine weitere Veranstaltung für Ange-
hörige und Interessierte im Clemens 
August von Galen Haus Delbrück, 
Von-Galen-Straße 5 in Delbrück am  
Mittwoch, 26. September von 17:30 
bis ca. 19:00 gibt Gelegenheit, Infor-
mationen zum Krankheitsbild Demenz 
zu erhalten und Erfahrungen im De-
menzparcours zu machen. Anmel-
dung und Infos: ursula.fischer@cari-
tas-pb.de, Tel: 05250/9977-10.

Unter dem Motto „Tanzen geht im-
mer“ lädt das Duo Lebensfreude am 
Mittwoch, 24. Oktober Menschen 
mit und ohne Demenz um 15:00 Uhr 
ins Haus St. Antonius, Grünebaum-
straße 1 in Paderborn zum Oktober-
fest ein. Anmeldung und Infos: de-
menzberatung@caritas-pb.de, Tel.: 
05251/16195-7340

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Unter www.kreis-paderborn.de kann 
der Flyer zu Veranstaltung eingesehen 
und heruntergeladen werden.

„Demenz – dabei und mittendrin“: 
Aktionswoche Demenz bis zum 23. September 2018 

im Kreis Paderborn mit vielen Veranstaltungen

Hintergrund zu Demenz:
Demenz zählt zu den häufigsten Gesundheitsproblemen im hö-
heren Lebensalter. Etwa zwei Drittel sind von der Alzheimer-Er-
krankung betroffen. Demenz bedeutet sinngemäß „ohne Geist“. 
Im Laufe der Erkrankung kommt es zu einem ständig fortschrei-
tenden Abbau geistiger Funktionen. Gedächtnis, Denken, Ori-
entierung und Sprache werden zunehmend beeinträchtigt. Seit 
1994 finden jedes Jahr am 21. September in aller Welt vielfäl-
tige Aktivitäten statt, um die Öffentlichkeit auf die Situation von 
Menschen mit Demenz und ihrer Angehörigen aufmerksam zu 
machen.
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe „Netzwerk Demenz im Kreis 
Paderborn“ der Kommunalen Konferenz Alter und Pflege kom-
men aus Medizin, psychosozialer Versorgung und Pflege. Ihr ge-
hören auch Vertreter von Stadt- und Kreisverwaltung an. Vorsit-
zender ist Landrat Manfred Müller. Ziel der Arbeitsgruppe ist es, 
Akteure auf dem Gebiet miteinander zu vernetzen und die Le-
bensqualität von Menschen mit Demenz und ihren Familien wei-
ter zu verbessern.

Viele ältere Menschen glauben, dass 
Fitness für sie kaum noch möglich ist. 
Doch das stimmt nicht: Sanfte Übun-
gen sind auch für Senioren gut geeig-
net, um ihren Körper zu stärken und 
Krankheiten vorzubeugen. Besonders 
empfehlenswert sind fernöstliche Ent-
spannungstechniken wie Tai-Chi, Qi-
gong oder Yoga. Bei ihnen liegt der 
Fokus nicht auf sportlichen Höchst-
leistungen, sondern darauf, Körper und 
Geist in Einklang zu bringen. Zudem 
stärken die Bewegungen das Herz-
Kreislauf-System und heben die Lau-
ne. Dies kommt auch Menschen mit 
Blasenschwäche zugute. „Ab dem 50. 
Lebensjahr steigt das Risiko für Bla-
senschwäche deutlich. Yoga kann hel-
fen, den Beckenboden zu stärken und 
damit die Beschwerden zu lindern“, 

schildert Agata Henkel, Gesundheits-
expertin vom Hilfsmittelanbieter Seni. 
Speziell beim Yoga kommt es nicht 
auf das lange Halten oder die perfek-
te Ausführung der Übungen an. Viel 
mehr wird Wert auf Wiederholungen, 
das Atmen und die Entspannung ge-
legt. Zudem ist es sinnvoll, sich um ei-
nen guten Stand zu bemühen und da-
rauf zu achten, dass die Bewegungen 
bequem durchgeführt werden können. 
Als besonders seniorengerechte Übun-
gen bieten sich die Katze, die Stellung 
des Kindes, die ersten beiden Krieger-
Posen und der Sonnengruß an. Im Ver-
gleich zum Yoga stellt Tai Chi noch we-
niger körperliche Anforderungen an 
den Übenden. Die langsamen, fließen-
den Bewegungen tragen zur Entspan-
nung des ganzen Körpers bei. Werden 

sie schneller ausgeführt, kann Tai Chi 
auch der Selbstverteidigung und da-
mit der inneren Sicherheit dienen. „Wer 
unter Blasenschwäche leidet, ist durch 
die Beschwerden oft in seinem Selbst-
wert und Selbstbewusstsein getroffen. 
Tai Chi kann dann dazu beitragen, wie-
der selbstbewusster aufzutreten“, weiß 
Henkel. Wer körperlich stärker einge-
schränkt ist, für den bietet sich Qi Gong 
an. Die sanften Übungen können selbst 
im Rollstuhl ausgeübt werden und tra-
gen zu einer besseren Beweglichkeit 
sowie zu einer guten Funktionsfähigkeit 
der inneren Organe bei. Beste Voraus-
setzungen also, um in jedem Lebensal-
ter gesund und aktiv zu bleiben.
Mehr Informationen zu Blasenschwä-
che und Tipps für den Alltag finden sich 
online unter www.seni.de. (txn.)

Wie Yoga und Co. auch Senioren bewegen
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KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 26.09.2018

Wir ziehen um und alles muss raus: 
Herren Bekleidung: Anzüge, Jacken, 
Hosen, Ledermantel- und Westen Gr. 
50 & 52, Schuhe Gr. 43 und vieles 
mehr. Damen Bekleidung wie Mäntel, 
Jacken und viele diverse Sachen auf 
VB abzugeben, Tel.: 0177/ 7640280, 
morgens ab 10.00 bis 18.00 Uhr

E-Bike, 26er, 5 Gänge, Farbe 
schwarz, Batterie defekt, VHB 200 
Euro, Tel.: 02955/ 1057

Modellautos in verschiedenen Aus-
führungen, Größen, Arten zu verkau-
fen. Tel.: 05254/ 4554

Rom - Ein Buch der Sehenswür-
digkeiten dieser Stadt, durchgehend 
bebildert. Die Ewige Stadt, Ihre Heilig-
tümer und Kulturdenkmale in Wort und 
Bild, 1961, 477 Seiten, durchgehend 
S/W-Bilder, Kleinformat zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 4554

Dürer, Albrecht, zwei Bücher, durch-
gehend bebildert: Das gesamte gra-
phische Werk, Druckgraphik und das 
gesamte graphische Werk, Handzeich-
nungen, zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
4554

Alter Gefrierschrank 240 L., 7 
Schubladen, von Liebherr, Selbstabho-
ler, Tel.: 0151/ 75054229

Zwei Lexikas zu verkaufen. 20 und 
24 Bände von „Bertelsmann“ und 
„Welt“, wie neuwertig, Tel.: 05254/ 
4554

Nymphensittich + Wellensittiche, 
Tel.: 0163/ 7198024

Kl. Wohnzimmer-Wohnwand, weiß 
m. schwarzen Absetzungen/modern, 
Neuzustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 
974110 oder 0151/ 57637625

Küchenhängelampe Porzellanweiß 
m. Glasschirm, Aufhängung Messing, 
Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 
0151/ 57637625 

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, 
je 60 CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. 
Vorwerk-Teppichreiniger, externes Ge-
rät, 50 Euro. Damenkleidung, Größe 
42/44, hochwertig, Marken, modern. 
Neuwertige Schuhe, Größe 43, Tel.: 
05252/ 9331528 ab 18 Uhr 

Aluminium-Profile, L.: 6 m, T.: 5 
cm, B.: 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Pro-
file sind geeignet für PV-Anlage, sowie 
für viele andere Zwecke wie z.B. Vor-
dächer, Zäune u. vieles mehr, günstig 
zu verkaufen, Preis VHB, Tel.: 0171/ 
7733360

Schredder zu verk. „Hexelmax 
3000“, 50 Euro. Anorak, Gr. 58, warm, 
hell, 20 Euro, Tel.: 05252/ 82419

Anmachholz 20 bis 25 cm lang, 
ideal auch für kleine Terrassenöfen, in 
3 kg, 5 kg oder 7 kg Raschelsäcken, 
garantiert ohne Nägel, Lieferung ab 
10 Sack möglich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 
0152/ 01709917

Modell-Autos, verschiedenen Mo-
delle, Größen und Ausführungen zu 
verkaufen, Tel.: 05254/ 4554

Essservice, Mitterteich-Bavaria, 
weiß mit Goldrand, 12 Essteller, 12 
Suppenteller, 12 Salatschüsseln, 6 Ge-
müse/Kartoffelschüsseln, 2 Fleisch-
platten, 2 Saucieren, 1 große Suppen-
terrine, 85 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aquarelle und Zeichnungen - von 
Albrecht Dürer, Buch vom „Benedikt 
Taschen Verlag“ zu verkaufen, Tel.: 
05254/ 4554

Esszimmertisch ausziehbar mit 2 
Stühlen (Farbe nußbraun), Tischlänge 
1,50m, Breite 0,90m, Höhe 0,75m, 
Länge ausgezogen 1,95m. Tisch-
untergestell Massivholz, Tischplatte 
Frunierholz, Stühle Massivholz, All-
gemeinzustand sehr gepflegt, Preis: 
60 Euro VHB an Selbstabholer, Tel.: 
05258/ 931270 oder 0176/ 96725159

HD-Sat-Receiver, Twin Tuner, mit 
Aufnahmemöglichkeit und andere 
Sendung gucken, neuwertig. Kinder-
spielzeug 2 Umzugskartons voll! Tel.: 
0174/ 7447207

Büchereinerlei - Märchenbücher, 
Kinderbücher, Kochbücher, Garten-
bücher, Bildbände zu verkaufen, Tel.: 
05254/ 4554

Cognacfarbiges Ledersofa, 2-Sitzer 
mit geringen Gebrauchsspuren, 150 
Euro VHB, Tel.: 05251/ 409113

Letzte Chance...für einen kleinen 
Obolus abzugeben. Anzug schwarz 
(Michael Kaiser), Jacke graumeliert 
(Maurice Baldini), Anzug grau, Nadel-
streifen, Blazer rot, reine Schurwolle, 
kaum getragen und vieles mehr. Auch 
Damen Bekleidung, Gr. 44 - 46, nach 
telefonischer Absprache, Mittwoch 
10 - 14 Uhr, Donnerstag 11 - 16 Uhr, 
Verdienstorden, Fernglas, Filmkamera, 
usw. bitte lange durchrufen lassen, 
Tel.: 05251/ 21701

Verk. an Selbstabh.: 2 Kugelhant. 
á 20 Kg, Langhantelablage verstellb., 
Bauchtrainer Langhantelsta. 2 x 10 
Kg, 2 x 7,5 Kg, 6 x 5 Kg, 8 x 2,5 Kg, 
Scheiben alle gummiert! 200 Euro 
VB, Tel.: 05252/ 8398038 oder 0176/ 
62877367

WZ Tisch, Kiefer massiv, 142 x 95 x 
54 cm mit runden Ecken, für je 1 Kiste 
Malzbier und Radler. Gaskocher, Herd 
neu, 4 flammig, Anlei. für Campingfla-
schen, FP 55 Euro. Gabr. Navisystem 
Radio mit Antennenverstärker, Mini 
USB, 16 Display Ext. CPS, 160 Watt, 
2 Din ohne SD Karte, CD Lauf. müsste 
gereinigt werden, FP 55 Euro. Polster 
Eckgarnitur, Federkern, Farbe: Ter-
racotta, 255 x 225 x 85 cm, für je 1 
Kiste Malzbier und Radler, Tel.: 05258/ 
6053671

Tapetenkleistermaschine, 20 Euro. 
Schnaps Hobel Elfer, 10 Euro, Tel.: 
05252/ 3920

Massagematte 190 x 60, Heißluft-
grill Turbo 3000, elektr. Teekocher, 
Automatik Entsafter, Tel.: 05252/ 
9893996

1 Damenrad Modell 26 City, Alu-
felgen, 3-Gang-Schaltung, Nabendy. 
Halogenlicht, Gel Sattel und Korb, 80 
Euro, Tel.: 05252/ 4766

Handy Samsung Galaxy A3, vielsei-
tig einsetzbar, mit allen Anschlusstei-
len auch original Schutzhülle, kompl. 
50 Euro, Tel.: 05252/ 51662 oder 
0170/ 4112681

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Abzei-
chen, Medaillen, Feldpost, Zinn, alte 
Krüge usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf, Angelzube-
hör, Bettwäsche, Tischdecken u. gut 
erhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694 

Die Welt aus den Angeln heben will 
ich nicht mehr. Aber versauern vor 
dem Fernseher auch noch nicht. Wenn 
du Lust hast mich kennenzulernen ruf 
mich einfach mal an. Ich bin weibl. 
80+, Man sagt, das sieht man über-
haupt nicht. Wenn Du ein netter Mann 
bist und auch nicht mehr so alleine 
sein willst, dann würde ich mich freu-
en, wenn Du Dich meldest, Tel.: 0171/ 
1036541

Bewegung ist gesund und Ballspiele 
verlängern das Leben. Wer von 50+ 
hat Lust und Laune zum Spiel mit 
Federball, Frisbee oder Wurfring? Ort 
könnten Arminiuspark, Schützenplatz 
oder am Bike-Parcour Nähe Heimatstr. 
sein. Bei Interesse: seica@gmx.de 
oder Tel.: 01577/ 1858050

Junge Frau, 35 Jahre alt, nett, lieb, 
sehr gut aussehend, schlank sucht 
ein netten, lieben Partner für sich u. 
ein guter, lieber Freund/Vater für Ihre 
10-jährige Tochter. Bitte alle Zuschrif-
ten mit Foto, Tel.: 0152/ 25434248 

Wer hat eine gut erhaltene, sta-
bile Staffelei abzugeben? Wir freuen 
uns über Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 
8398212

Wer vermisst kleinen „Nintendo 
Dog“ gefunden! BL oder Schlangen, 
Tel.: 05252/ 938825

Antikes, historisches u. nostalgi-
sches gesucht: Gemälde, Ölbilder, 
antikes Glas, Porzellanfiguren, alte 
Technik, Postkarten, Fotos, antike 
Werbung, Design, hist. Fotos u. Do-
kumente, Porzellan u. Glas, antikes 
Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 2633835

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Armbanduhren & Taschen-
uhren, Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, 
Möbel, Postkarten, Münzen u.v.m. 
- Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Tänzer, 48 J., 1,94m, schlank sucht 
Tanzpartnerin für Discofoxclub bei 
Stüwe/Weissenberg PB, Interesse 
auch an anderen Tänzen, Whatsapp 
Tel.: 0176/ 62877367

Schallplatten - Vinyls gesucht. 
Rock - Beat - Jazz - LPs, Singles, 
Sammlungen, ab 1950er Jahre, Tel.: 
0160/ 2633835

Sammler kauft Gemälde der Ma-
ler Josef Struck, Willy Lucas, Georg 
Lucas, J. Dominicus, H. Weitzner, K. 
Matern, Feith, Ehl und von anderen 
Paderborner Malern sowie Bilder mit 
Paderborner Motiven - Bitte alles an-
bieten! Tel.: 05252/ 9893112

Liebe Unbekannte, Du liebst die 
Natur? Theater? Kultur? Bücher? Mu-
sik? Kultur? Möchtest einen studierten 
Mann (54) kennenlernen, mit dem Du 
Deine Freizeit verbringen könntest? 
Lass einfach von Dir lesen, ich freue 
mich auf Deine Worte! E-Mail: scho-
enemomente@gmx.net
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Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de



Seite 2119. September 2018

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 26.09.2018

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht 
in Paderborn, Salzkotten und Büren, 
Tel.: 0152/ 27664631

Putzhilfe gesucht, 1 x wöchentlich 
flexibel, ab sofort, 3-5 Std. für priv. 
Haushalt in BL, auf Minijob-Basis, Tel.: 
0170/ 5878222

Nachhilfeunterricht für Grundschü-
ler/innen u. Gesamtschüler/innen er-
teilt erfahrene Sozialpädagogin, Tel.: 
05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag u. sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer, mit viel Freude 
an seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfeunterricht, insbe-
sondere in den Schulfächern: Deutsch, 
Mathematik, Englisch u. Französisch. - 
Ab der Grundschule bis zum Abitur! 
Habe mich bereits seit Jahrzehnten im 
Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, freundlich, geduldig, gewis-
senhaft, absolut zuverlässig u. humor-
voll. Hole jeden Schüler, nach gründ-
licher Analyse dort ab, wo er sich 
mit seinem individuellen Lernstand 
befindet u. unterstütze ihn hernach 
gezielt anhand spezieller Übungen. - 
Interessiert? - Dann melden Sie sich 
bitte zunächst per SMS unter Angabe 
Ihrer Festn.-Nr. bei mir! Tel.: 0176/ 
31075884

Reinigungskraft für Privathaushalt in 
BL, 2- 3 Stunden wöchentlich gesucht, 
Tel.: 0151/ 46430177 

Ich, weiblich, jung u. lebensfroh, 
brauche Unterstützung im Haushalt 
u. für Fahrten zur Therapie (PKW vor-
handen), stundenweise 3 - 4 Tage in 
der Woche, in Schlangen, Tel.: 0172/ 
5320250

Lehrer erteilt Nachhilfeunterricht 
auch für Sozialhilfeempfänger (Haus-
besuch), Fächer auf Anfrage, Tel.: 
0152/ 33826384, auch SMS

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Berufserfahrener Einkaufsprofi, 
Optimierungsprofi und Führungsper-
sönlichkeit, 56 Jahre jung, mit allen 
Einkaufstaktiken und Strategien bes-
tens vertraut sucht neue, verantwor-
tungsvolle Aufgabe, gerne auch in 
Teilzeit, E-Mail: optitem@web.de

Brauchen Sie Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung oder Mithilfe im 
Haushalt? Tel.: 0157/ 59440251

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizier-
ten Nachhilfeunterricht bei Schülern zu 
Hause, Tel.: 05252/ 940764

Dyskalkulieförderung gesucht? So-
zialarbeiterin mit lerntherapeutischer 
Zusatzqualifikation bietet privat Diag-
nostik und Förderung in Paderborn an. 
Eine erste Kontaktaufnahme ist unter 
der Tel.: 0160/ 2352375 möglich, ru-
fen Sie mich gerne an.

Zuverlässige Haushaltshilfe, 1 x 
pro Woche für 2 Stunden in Paderborn 
gesucht (nähe Berliner Ring). Bei In-
teresse rufen Sie mich an unter Tel.: 
0160/ 2352375 

Frau führt Ihre Hunde aus. Bin auch 
bereit Kleintiere während Ihrer Abwe-
senheit bei Ihnen in der Wohnung zu 
betreuen, bin zuverlässig, Tel.: 0176/ 
28869183

Suche hilfsbereite Ablösung in der 
Betreuung meiner Tochter (Morbus 
Parkinson) für die Zeit von 22.00 - 
06.00 Uhr, Wohnort: nahe Thermal-
bad, Chiffre-Nr._HM_19.09.2018_001

Suche private Hilfe zum Hecke 
schneiden in Schlangen, Tel.: 05252/ 
975857

Männlich, 54 J. sucht bei privaten 
Leuten Nebenjob. Bin handwerklich 
geschickt und biete Ihnen rund um 
Haus und Garten Hilfe an (auch Win-
terdienst), Tel.: 0151/ 20243949

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht für 4-5 Stunden wöchentl. als 
Minijob für Einfamilienhaus in Pader-
born, in der Nähe von VW Thiel, Tel.: 
05251/ 49609

Suche Wohnung in Paderborn, ca. 
40-60 qm, 2 Zimmer o. mehr, ab Okto-
ber 2018. Ich (m) bin im frühen Ren-
tenalter, noch freiberuflich aktiv, Tel.: 
0163/ 7568770 oder 05251/ 21329

Berufstätige Schulbegleiterin sucht 
kl. Wohnung od. Apartment (ca. 45 
qm) in Paderborn, Bad Lippspringe 
oder OT dauerhaft zu mieten. Dachge-
schoss wäre schön! Freue mich auf Ih-
ren Anruf unter Tel.: 0151/ 74334294

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, bar-
rierefrei, EG, bei Aufzug auch weitere 
Etage, bis 650 Euro warm, sep. Ein-
gang wäre schön. Oder 3 - 4 Zimmer, 
kleines Haus mit Garten in BL, 650 
Euro bis 700 Euro warm, Tel.: 0176/ 
86661964

Wir sind eine vierköpfige Familie 
(Mama + Papa + 2 Söhne: 10 J. u. 8 
J.) u. suchen eine 4 oder 3 Zimmer Woh-
nung in BL. Der Vater ist als Arzt in der 
Karl-Hansen-Klinik tätig. Nichtraucher u. 
keine Haustiere, Tel.: 0176/ 41897314 

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich 
sucht ab sofort oder später eine klei-
ne Wohnung in Hövelhof, Tel.: 0171/ 
7733360

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht in Schlangen ab Sommer/Herbst 
2018, schöne helle Wohnung, ruhig, 
rauchfrei, barrierefrei, bezahlbar, 3 
Zimmer, ca. 70 qm, mit Balkon, Keller, 
Stellplatz oder kleine Eigentumswoh-
nung, Tel.: 0151/ 75054229

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
mit Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Suche 2 Zi., Küche, Bad mit Wanne, 
großer Balkon u. mit Keller, Angebote 
unter Tel.: 0176/ 52664474

Mann, 47 Jahre sucht im Kreis Pa-
derborn kleine Wohnung, Tel.: 0152/ 
52336354

Rentnerin sucht dringend kl. Woh-
nung bis 50 qm. Vorzugsweise in Bad 
Lippspringe, Tel.: 05252/ 9894694 
oder 0152/ 58188304

Suche dringend ab sofort 2 – 3 
gr. Zimmer, Küche, Bad m. Wanne 
+ Fenster, gr. Balkon, Kellerraum, 1. 
Stock, 450 Euro warm, BL oder Um-
gebung, Tel.: 0151/ 42428307  

Junger Mann, Ende 30, sucht zu 
sofort in Schlangen od. näherer Um-
gebung schöne, ruhige, helle, bezahl-
bare WHG, 2-2,5 Zimmer, bis 60 qm, 
mit Keller, Stellplatz, schön wäre mit 
Balkon, Tel.: 0151/ 75054229

Herr, 48 sucht Whg. eigenb. des 
Vermieters and. kleine Mietwhg. mit 
Balkon!? Ca. ab Jan 2019, BL, Mari-
enloh, PB, Tel.: 05252/ 938825 oder 
05252/ 8398038

Imker sucht Aufstellfläche für 3-5 
Bienenvölker, Pacht oder Miete nach 
VB. Bitte alles im näheren Umkreis von 
Marienloh, Bad Lippspringe, Schlan-
gen, Altenbeken, Neuenbeken anbie-
ten. Geeignet wären Wiesen, Wald-
ränder, Ackerland, Streuobstwiesen, 
Flächen von 250 bis 2500 qm, sollte 
mit Fahrzeug erreichbar sein, Angebo-
te unter Tel.: 05252/ 933815

Haus im Garten, BL, zum 
01.12.2018 oder früher zu verm., ca. 
150 qm, 5 Z., Wohnk., Bad, 2 Toil., gr. 
Dachterrasse und Gartenterrasse z. 
Garten, ausgeb. Dachboden als Stu-
dio, gr. Keller, eig. Heizung, 980 Euro 
KM, Tel.: 05252/ 51047

1 ZKB, 30 qm, möbliert, EG, 2 ZKB, 
Balkon + 3 ZKB, 70 qm, ab sofort frei 
an NR und keine Haustiere zu vermie-
ten, Tel.: 0152/ 29810428

Carport zum Abstellen eines PKWs 
in Bad Lippspringe, Detmolder Straße 
208 zu vermieten, Tel.: 05252/ 4280

Kaufe MFH in PB und Umgebung, 
bin Privatinvestor und biete diskrete 
und seriöse Abwicklung. Anfragen bit-
te an Tel.: 0176/ 83252539

Suche ein freistehendes Haus, 
Reihenhaus oder Doppelhaushälfte in 
Hövelhof u. Umgebung. Bitte alles an-
bieten. Angebote von Makler auch sehr 
gerne, Tel.: 0171/ 7733360
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1 Zimmer zu vermieten,
separates Bad, 

auf Wunsch mit Frühstück, 
ideal für Monteure.

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf der 

Sonderseite 
„Beruf & Karriere“ 

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Nachhilfe Ma., De., Eng. sehr preis-
wert 0157 92323192 (gewerblich)

Imker sucht Wiese, Wald, Ackerfläche für Bienenvölker

Imker sucht Aufstellfläche für 3-5 Bienenvölker, Pacht oder Miete nach VB. 
Bitte alles im näheren Umkreis von Marienloh, Bad Lippspringe, Schlan-
gen, Altenbeken, Neuenbeken anbieten. Geeignet wären Wiesen, Waldränder, 
Ackerland, Streuobstwiesen. Flächen von 250 bis 2.500 qm. Sollte mit Fahr-
zeug erreichbar sein. Angebote unter Tel.: 05252 / 933815

www.paderborner-journal.de
E-PAPER

KLEINANZEIGEN 
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Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am  02.10.2018
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am 26.09.2018
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27. - 29. September 2018

Do. & Fr.: 8:30 - 16:00 Uhr
Samstag:  9:00 - 16:00 Uhr
Im Schützenhof Paderborn

www.connect-ausbildungsmesse.de

JEDER TAG IST 

BEWERBUNGSTAG!
HOL DIR DEINEN

WUNSCHBERUF!

Für Schüler, Eltern und 

Studenten. 

Über 100 Ausbildungs-

berufe & Informationen

rund um Deine Zukunft!

Paderborn. Was kommt nach der 
Schule? Diese Frage soll die „CON-
NECT - Die Ausbildungsmesse im Kreis 
Paderborn“ beantworten. Die Messe 
zeigt auf, dass die duale Ausbildung 
eine zukunftsfähige Wahl für den Ein-
stieg ins Berufsleben ist. Wenn sich 
vom 27. bis 29. September zum ers-
ten Mal die Türen der CONNECT öffnen, 
dann warten über 100 Aussteller dar-
auf, die Schüler und jungen Menschen 
persönlich kennen zu lernen, um denen 
ihr Ausbildungsangebot vorzustellen. 
Dabei werden konkret Ausbildungsplät-
ze angeboten und vor Ort vermittelt.
Für jeden ist etwas dabei – ob hand-
werkliche, kaufmännische, soziale 
oder technische Berufe, Dienstleistun-
gen, Gesundheit, Handel, IT, Industrie, 
oder Verwaltung. Auf der Homepage 
der CONNECT kann das Ausstellerver-
zeichnis detailliert mit Unternehmen 
und den Ausbildungsschwerpunkten 
eingesehen werden.
Eltern sind mit ihren Kindern eingela-
den, von Donnerstag bis Samstag mit 
Ausbildern und Azubis der ausstel-
lenden Unternehmen ins Gespräch zu 
kommen. Die Nachwuchskräfte und 
Personaler berichten direkt von Ihren 
Erfahrungen und Erlebnissen in der 
Ausbildung.
CONNECT – die Ausbildungsmesse im 
Kreis Paderborn unterstützt die Berufs-
orientierung und gibt Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, Ausbildungs-
berufe und Unternehmen in der Region 
kennen zu lernen. Beim persönlichen 
Gespräch bestehen auch richtig gute 
Chancen, sich für einen Praktikums-
platz zu bewerben. Praktika sind nach 
wie vor eine hervorragende Möglich-
keit, wichtige Einblicke ins Berufsleben 
zu erhalten. Diese Erfahrungen helfen 
allen jungen Menschen, den eigenen 
Weg zu finden.
Die CONNECT eignet sich für Schüler 
und Absolventen aller Schulformen. Die 
duale Berufs-Ausbildung steht im Fo-
cus – die Chancen für einen guten Aus-
bildungsplatz sind hervorragend. Gera-
de auch für Abiturienten lohnt sich ein 
Besuch, denn an zahlreichen Ständen 
werden anspruchsvolle duale Berufs-
Ausbildungen, sowie auch interessan-
te duale Studiengänge von den Aus-
stellern angeboten. Es bestehen neben 
dem klassischen Gang an die Univer-
sität eben auch andere Optionen für 
den Start ins Berufsleben. Wer möchte, 
kann sich mit dem Aussteller-Verzeich-
nis auf den Messebesuch gut vorberei-
ten und seine Bewerbungsunterlagen 
gleich mitbringen.
„Die Beteiligung der Aussteller ist vor-

bildlich. Eine derart große Bandbrei-
te an Ausbildungsberufen, präsentiert 
auf einer Messe, ist im Kreis Paderborn 
einzigartig“, erläutert Jürgen Behlke 
stellvertretend für die Veranstalter-Ko-
operation, die aus der Agentur für Ar-
beit Paderborn, der IHK Ostwestfalen 
zu Bielefeld, der Kreishandwerkerschaft 
Paderborn-Lippe und dem Schulamt für 
den Kreis Paderborn besteht.
„Wir haben unsere Kräfte gebündelt 
und laden junge Menschen ein, sich 
ein umfassendes Bild von den wirklich 
sehr guten Berufs- und Karrierepers-
pektiven in unserer Region zu machen. 
Auch wenn man auf seinem Weg mal 
abbiegen möchte, weil die gemachten 
Erfahrungen doch nicht der gewünsch-
ten Perspektive entsprechen, ist die 
CONNECT eine hervorragende Platt-
form sich neu zu orientieren“, ergänzt 
Rüdiger Matisz seitens der Veranstalter 
und Michael Lutter von der Kreishand-
werkerschaft hebt hervor: „In den ver-
gangenen Jahren haben sich die Be-
rufsbilder stark verändert, daher ist 
es umso wichtiger, dass auch Eltern 
die CONNECT mit ihren Kindern besu-
chen, damit sie die neuen beruflichen 
Möglichkeiten kennen lernen. Eine dua-
le Ausbildung ist durchaus eine gleich-
wertige und auch strategisch kluge 
Wahl die eigene Karriere zu beginnen.“
In zwei Messehallen können die Besu-
cher ganz bequem mit den Vertretern 
der Ausbildungsbetriebe ins Gespräch 
kommen und die Weichen für die beruf-
liche Zukunft stellen. Das täglich ange-
botene Rahmenprogramm ergänzt das 
Informationsangebot. Interessante und 
kurzweilige Vorträge bieten Einblicke in 

die Ausbildungsschwerpunkte der Aus-
bildungsbetriebe. Talkrunden und Kurz-
Workshops ergänzen das umfangrei-
che Rahmenprogramm und richten sich 
an Schüler und Eltern.
Alle Informationen, das Ausstellerver-
zeichnis, sowie das Rahmenprogramm 
mit den interessanten Vorträgen, Tal-
krunden und Workshops stehen unter
www.connect-ausbildungsmesse.de.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag, 27. September 

08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Freitag, 28. September 
08.30 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag, 29. September 
09.00 Uhr – 16.00 Uhr

Der Eintritt ist an allen Tagen frei.

Veranstaltungsort: Schützenhof Pader-
born, Schützenplatz 1, 33102 PB

Veranstalter-Kooperation: Agentur für 
Arbeit Paderborn, Ansprechpartner: 
Vorsitzender der Geschäftsführer Rü-
diger Matisz; IHK Industrie- und Han-
delskammer Ostwestfalen zu Bielefeld, 
Zweigstelle Paderborn + Höxter, An-
sprechpartner: Geschäftsführer Jürgen 
Behlke; Kreishandwerkerschaft Pader-
born-Lippe, Ansprechpartner: Stellv. 
Hauptgeschäftsführer Michael H. Lut-
ter; Schulamt für den Kreis Pader-
born, Ansprechpartner: Schulrätin In-
grid Dreyer

Projektleitung: Brigitta Bergmeier-Till-
mann, Helmut Goldschmidt, projekt-
leitung@connect-ausbildungsmesse.de

CONNECT – Die Ausbildungsmesse
27. bis 29. September 2018 

im Kreis Paderborn - Alles rund um 
Ausbildung und Perspektiven für die eigene Karriere

BERUF &
KARRIERE
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Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 + 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
Mittwoch, 19. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/934541
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Donnerstag, 20. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/930330
Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818
Rosen-Apotheke Westerwiehe, Westerwieher Straße 252, 33397 Rietberg, 05244/902883
St. Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 21. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Rathaus Apotheke, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22409
Heide-Apotheke, Lopshorner Weg 2, 32832 Augustdorf, 05237/7481
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384
Marien-Apotheke, Ringstr. 1 , 33397 Rietberg (Neuenkirchen), 05244/5338

Samstag, 22. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St. Laurentius-Apotheke, Paderborner Str. 62, 33178 Borchen (Nordborchen), 05251/399931
Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausen Weg 10, 33104 Paderborn (Marienloh), 05252/933883
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Sonntag, 23. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/5293
Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660
Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646

Montag, 24. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/97800
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
St. Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957/348
Safari-Apotheke, Holter Str. 136, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte), 05207/9251951

Dienstag, 25. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, 33104 Paderborn (Sennelager), 05254/935050
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 26. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/59533
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Neue Apotheke, Wilhelmstr. 1, 33415 Verl, 05246/930393

Donnerstag, 27. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
Apotheke am Markt, Ottenheide 1, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock), 05207/920947

Freitag, 28. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
MediCo Apotheke oHG Am Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580
Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344
Antonius-Apotheke, Lippstädter Str. 34, 33397 Rietberg (Mastholte), 02944/587135
Markt-Apotheke, Lange Str. 38, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/25300

Samstag, 29. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Drei Hasen Apotheke oHG, Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266
St. Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900
Arminius-Apotheke, Holter Str. 4, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock), 05207/3293

Sonntag, 30. September 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St. Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/970500
St. Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957/348
Südholz-Apotheke, Lagesche Str. 31, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22882

Montag, 1. Oktober 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/23516
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 2. Oktober 2018 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St. Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/72259
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück (Ostenland), 05250/52238
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es werden 
Anzeigen aller Interessengruppen veröffentlicht, 
für deren Inhalt allein der Inserent verantwortlich 
ist. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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